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-x Mllitarisches aus England. .
Das britische Kriegsministerimn hat nun endlich zugegeben , was es

j « chl schon längst eingesehen hatte , nämlich daß man aut dieselbe Weise
ll me bisher die 50 900 Rekruten, die die Armee jährlich braucht, nicht
Nochr zusammenbringen kann . Im letzten Jahr fanden sich trotz aller
f Mnühungen und Versprechungen nur 38 000 Mann zusammen, und Mr .

Schrick gibt da zu, datz man zu „ gewöhnlichen Friedenszeiten " auf nicht
xhr als 35 000 rechnen könne . Daher die Erhöhung der Löhnung von

F Pence , die der Mann nach allen Abzügen heute thatsächlich in die Hand
Iskmnnt , auf einen Schilling „netto"

, beziehungsweise anderthalb Schil-
Mge nach zweijähriger Dienstzeit. Ob diese besseren Löhnungsverhält -

■' ni'te das gewünschte Resultat haben und die fehlenden 15 000 Rekruten
- Heranlocken werden, darüber besteht heute selbst in militärischen Kreisen

Bient sehr berechtigter Zweifel . Sicher aber ist jedenfalls , daß das Lente -

^ « aterial dadurch nicht verbessert werden wird , und das ist das , woraus
Elite Herren im Kriegsministerium doch zu allererst bedacht sein sollten .
sHokemge wie die allgemeine Wehrpflicht nicht eingeführt ist , muh die

stvnee gewissermaßen mit den einWlnen Industrien konkurriren. Die
Ülrbeitslöhne sind in England bekanntlich sehr hoch , die Arbeitszeit ver-
Mtnißmätzig kurz und bequem , dagegen kann man mit einer Löhnung

sHon einem Schilling und einer Aufbesserungauf anderthalb Schilling nach
l Zweijähriger guter Führung nicht ankommen; das ist der Punkt , an dem

alle derartigen Verbesserungen und Aenderungen scheitern werden. Der
fleißige und tüchtige Mann wird nie Soldat werden, weil er dabei nicbt
genug „verdienen" kann , ganz abgesehen davon, daß die Militärbehörden
nach Ablauf seiner Dienstzeit für ihn nicht inehr viel sorgen, und er selbst
sin Fall der Arbeitsunfähigkeit von seiner Pension nicht leben kann.

. Tie Sache wird also immer so bleiben, datz der Bummler , der Aben -
^ « rei zur Fahne eilt . Eine derartige Armee wird vom Volke immer

«r die Achsel angesehen werden.
Um der Soldatennot abzuhelfen, will, wie man sich in gut informirten

s /Militärischen Kreisen erzählt , der Kriegsminister jetzt einen Versuch mit
pier Anwerbung von Leuten aus den Kolonien machen , Mr . Chamber-

^kain soll mst der Idee durchaus einverstanden sein und sich viel davon
i -versprechen, wenn in den großen sich selbst regierenden Kolonien An-
^ werbestationen eingerichtet werden. Wenn der Vorschlag zur Durch

Ehrung kommen sollte , so will man in erster Linie mit Australien be>
Wrmen . Das klingt Alles sehr schön, aber dabei ist in erster Linie zu be¬

denken , datz die großen, sich selbst regierenden Kolonien bisher an Ein -
stvhnermangel leiden und selbst Alles thun , um Auswanderer anzulocken .

reimt sich das nun zusammen? Andererseits kommen die großen
Entfernungen in Betracht, und selbst wenn man die australischen Re¬
kruten z . B . in die Regimenter einstellen wollte, die vorläufig in Süd¬
afrika bleiben sollen , so würden doch ungeheure Unkosten entstehen.

Solange das Oberkommandoin Südafrika so dringend Leute brauckit ,
kann natürlich immer nur von einer oberflächlichen Ausbildung der friich
ausgehobenen Mannschaften die Rede sein . Die vielen Klagen der
Heeresleitungüber unbrauchbare Mannschaften waren und sind noch wohl
berechtigt, und nicht minder sind es die Kritiken, die es geradezu als eilt
Verbrechen bezeichneten , solches „Kanonenfutter " hinauszuschicken . Man
hat sich daher in der letzten Zeit in Aldershot alle Mühe gegeben , die nen
busgehobenen Deomanrh möglichst felddienstfähig zu machen . Was das
Schießen der Mannschaften anbetrifft , so hat man auch zweifellos bereits
bessere Resultate erzielt . Anders dagegen steht es mit dem Reiten . Die
meisten der Leute, die setzt in Aldershot ausgebildet werden, hatten , bevor
sie dorthin kamen , noch nie ein Pferd bestiegen , gründlicher Reitunterricbt
wäre also die Hauptsache gewesen ; nun fehlt es aber vollkommen an ge¬
eigneten Pferden . Kein einziges der Deomanry -Bataillone hat auch nur
50 Prozent der ihm zukommenden Pferde . Eine Abtheilung von 460

M i & m a x ca.
Heil uns .
Mitten in 's Ringen und Stürmen
Gährenden Lenzes
Warf dereinst an den Strand des Lebens
Dich die Welle ewigen Werdens !
Und in der Stunde ,
Die Dich gebar.
Rann ein Tropfen brandenden Gischtes
In Deine Adern,
Drang des Frühlings brausender Odem
In Deine Seele !

Also wurdest Du , Lenzgeborener,
Frühlingsbringer dem deutschen Volke ,
Stähltest ihm die erlahmenden Muskeln,
Den Geist ihm befruchtend
Mit Schöpfergedanken ,
Daß es aufnahm den gigantischen Kampf
Inmitten einer Welt von Feinden.

Gewaltiger Glöckner ,
Rührtest Du ,
Der Osterglocken eherne Zungen :
Die schlummernden Knospen
Der deutschen Träume
Sprengten jahrhundertlang hemmende Fesseln ,
Und zu neuem Leben erwachend .
Farbenprächtig,
Berauschenden Duftes ,
Schloffen sie auf sich
Zum heiligen Feste
Der Wiedererstehung des deutschen Reiches .

Gewaltiger Glöckner ,
Wo blieb Dein Arm,
Der in mächt 'gen Accorden
Das Erz erschwingen ließ.

Mann hat z . B . jetzt 88 Pferde zur Verfügung, und von diesen sind noch
die Hälfte „auf der Krankenliste "

. Wie soll unter solchen Verhält -
niffen den Leuten das Reiten beigebracht werden? Außerdem muß dir
Ausbildungszeit immer mehr in die Länge gezogen werden. Das har
wieder Anlaß zu großer Unzufriedenheit unter den Leuten selbst ge¬
geben . Die Mannschaften sind nämlich mit dem Versprechen angeworben
worden, daß sie für den Dienst an der Front fünf Schillinge per Tag er¬
halten sollen , während der Ausbildungszeit in England bekommen sic
dagegen nur 11^ Schilling per Tag . Natürlich sind sie mit einer Ver¬
längerung der Ausbildungszeit sehr wenig zufrieden. Sie haben ihre
Zivilstellung aufgegeben , in der Erwartung fünf Schillinge den Tag zu
verdienen, müssen theilweise auch ihre Familien unterstützen, und be¬
kommen nun den vierten Theil davon .

Das Verhältniß zwischen der Aeomanr» und der regulären Armee
rst bekanntlich seit Beginn des Krieges kein besonders günstiges gewesen ,
und das ist auch schließlich nicht verwunderlich: die Peomanry ist lange
nicht so brauchbar wie die reguläre Armee , und wird dabei unverhält -
nißmätzig besser bezahlt. Wie weit der Hatz und die Hetzerei manchmal
geht , mag folgende kleine Mittheilung illustriren . die ein soeben von der
Front zurückgekehrter Offizier in einem militärischen Klub zum Besten
gab . Zu den Amüsements, die sich der englische Soldat im südafrikan¬
ischen Blockhause leistet , gehört nämlich unter Anderem, daß er die ia
der Nähe befindlichen Felsen und Steine mit allerhand Karrikaturen be¬
malt . Diese Bilder stellen jetzt sehr häufig die Deomanrh in voller Flucht
dar , darunter steht dann gewöhnlich in großen Buchstaben: „Die Fünf -
Shilling -Leute" geschrieben. Ein Wunder ist es nicht , daß so etwas
vorkommt , aber schön ist es auch gerade nicht .

Die Gründung eines Frriwilligen -Korps für die Küstenvertheidig-
n.ig, die in der letzten Woche besprochen wurde, ist jedenfalls einer der
vernünftigsten Vorschläge zur Sache der Armeereform, die bisher zu
Tage gefördert worden sind . Der Küstenverjheidigungsdienst ist bisher
arg vernachlässigt worden . Zunächst waren kleine Leute dazu da , und
dann fehlte auch jede Art der Organisation . Die Bedienung der Schein¬
werfer- Stationen zeigte dies schon zur Genüge. Die Seemanöver haben
wiederholt bewiesen , datz die Genietruppen , denen dieser Dienst bish -r
oblag, nicht eiitmal in Friedenszetten genug Mannschaften hatten , um
die Scheinwerfer an der Küste zu bedienen . Im Ernstfälle hätten die¬
selben durch Volunteers unterstützt werden müssen, die natürlich leine
Ahnung von hem Dienst haben . Nicht viel bester steht es mit der Hafen-
vertheidkgung . Ente baldige Reform ich hier dringend von Nöthen.

Persona lnnchricliten
aus dem Bereiche der Grofth. Steuerdirektio«.
Verliehen wurde:

die Auszeichnung für 18jährige treue Dienste den Steueraufsehern :
Motz, Heinrich , in Eichstetten , Maier , Emil , in Jestettev

die Auszeichnung für 12jährige treue Dienste:
Rösch, Johann , Steueraufseher in Achern.

Ernannt wurden:
Hetz , Johann , Grenzaufseher in Konstanz , zum Steueraufseher in Tau¬

berbischofsheim ,
Wegmann, Ferdinand , Gendarm in Kappelrodeck, zum Steuercmfseher

in Kappelrodeck.
Ilebertragen wnrde:

Gaffer, Wilhelm, Steuereinnehmer in Durlach , die erledigte Steuer -
einnehtnerei Gernsbach,

Bertsch , Georg, Steuereinnehmer in Stockach, die Steuereinnehmerei
Durlach,

Staatsmann , Ludwig , Steuereinnehmer in Wiesloch, die Steuerein -
nehmerei H in Heidelberg .

Betraut wnrde:
Dirr , Alois, Steueraufseher in St . Blasien, mit den Geschäften eines

Steueroberaufsehers.

Daß sein Ton
Wie weckender Lenzruf
Die Herzen durchbebte
Und rings der Erdkreis
Zitternd und staunend
Dem Klange lauschte .
Während Dein Volk
Vertrauend ihm folgte ,
Wohin er auch rief !
Gewaltiger Glöckner —>
O datz Du gingst !
Siehe , wie oft auf verworrenen Pfaden ,
Wenn dunkel dräuende Wetter sich ballten .
Fehlte seitdem uns harrenden Deutschen
Deiner Glocken leitender Laut !
Doch kehrt der Tag,
Der Dich uns geboren ,
Wieder im Lenzsturm —
Horch ! Dann fernher
Tönen an unser sehnendes Ohr
Die Glocken,
Die D u einst so mächtig bewegt
Und es däucht unS,
Als hörren wir wie vor Zeiten
Dein wegeweisendes , mahnendes Wort .
So , ob Du auch schiedest ,
Bist Du uns nah !
Und immer von Neuem
Im Werdebraus
Der ertvacheuden Erde
Rührst Du die Glocken
Der deutschen Ostern —
Unsterblicher Glöckner,
Bringer des Frühlings !

Am 1 . April 1902.

Versetzt wurden:
Bnrkard , Adolf, Finanzaffistent, erster Gehilfe beim Großh . Fincm--

amt Sinsheim , zu jenem in Buchen ,
Baschang, Ludwig, Steueroberaufseher in St . Blasien, nach Säcktnge»,
Barleon , I . , Steueroberaufseher in Säckingen , nach Heidelberg,
Ruder , Erasmus , Steueroberaufseher in Hest>elberg, nach Rastatt , tStraub , Lor . , Steueroberaufseher in Rastatt nach Achern ,
Häusler , Wilh . , Steueraufseher in Tauberbischofsh . nach Adelsheim,
Weiffcr, Wilh . , Steueraufseher in Adelsheim , nach Krautheim ,
Hildebrandt , Fr . , Steueraufseher in Krautheim, nach Heidelberg»
Hautz , Heinr . , Steueraufseher in Heidelberg , nach Pforzheim ,
Kiefer, Josef , Steueraufseher in Karlsruhe , nach Kehl,
Dirr , Alois , Steueraufseher in Kehl , nach St . Blasien.

Badische Chronik .
* Konstanz, 1 . April. Vom Rheindnrchstich . Seit Eröffnung des

unteren , des Futzacher - Durchstichs ( 6 . Mai 1900) nahm die Ausbild¬
ung im neuen Rinnsal des Rheins vor dem Ausfluß in den Bodensee
ihren naturgemäßen Fortgang . Außer den vorgesehenen Auskolkungen
in der Sohle und den Einsenkungen an Wuhren und Dämmen , fanden
keine außerordentlichen Vorkommnisse statt . Der Fußacher-Durchstich
hat seine Wirkung auf den Abfluß der Rheinhochwaffer bereits bis Wer
Schmitter hinauf geäußert. Die Senkung der Riederwafferfpiegel es»
folgte bis Witnaubrücke und beträgt bei der Bahnbrücke Lustenau 2,8
Meter , bei der Aubrücke 1,6 Meter und bei der Oberfahrbrücke 0,9 Mir .
In der Zwischenstrecke ( Rhein zwischen dem untern und obern Durch¬
stich ) wird , um die vom Fußacher-Durchstich nach aufwärts sich voll¬
ziehenden Vertiefungen nützlich zu leiten und die Ufer zu schützen, die
Normalisirung im Rheinbett zunächst in der untern Strecke vorgerwm-
men. Die Festlegung der den Normalprofilen der Durchstiche crngs-
vaßten Wuhrlinien erheischen Verschiebungen der bestehenden und eine
Anzahl neuer Uferwerke , welche um vieles die anfänglich vorausgesetzte«
Bauten überschreiten . Am oberen , dem Diepoldsauer - Durchstich wird
stetig weitergearbeitet ! Einen großen Theil der verfügbaren Geld¬
mittel verschlingen noch die Landerwerbungen, so daß die eigentliche«
Bauten größere Beschleunigung nicht wohl zulafsen . Schon beim Ab¬
schluß des Staatsvertrages waren die Schwierigkeiten der Terrains für
die Herstellung der Dämme des oberen Durchstiches bekannt. Gin
Probedamm zeigt ganz erhebliche Einsenkungen . Nachdem nun die
hauptsächlichsten Bauarbeiten auf österreichischer Seite ( Fußacher -
Durchstich ) beendet sind und ein regerer Verkehr und eine größere Bau »
thätigkeit sich auf Schweizergebiet entwickeln werden , beschloß die Kom¬
mission , der „ Kst. Ztg.

" zufolge , das Centralbureau nach Rorschach zu
verlegen . Die mit der Rheinlorrektion eng verbundene Frage der
Tieferlegung der Hochwafferstände im Bodensee ist noch nicht erledigt .
Schuld an der Verschleppung ist die Regierung von Schaffhausen, deren
Stellung zu der Angelegenheit inftner noch aussteht.

* Drei amt (A . Emmendingen ). 1 . April. Eine W asserver -
sorgung . soll für sämmtliche Gehöfte von Ottoschwanden und der
oberen Gemeinde Freiamt. Mußbach , Eckacker, Allmendsberg und
Glasig , erstellt werden. Die Kosten sind auf 320 000 Mark ver¬
anschlagt. Man rechnet auf einen Staatsbeitrag von etwa 40 bis
50 000 Mark . In der Bürgerschaft der betr . Gemeinden begegnet
das Projekt großer Sympathie.

* Mannheim. 1. April. Heute Vormittag ist aus dem 4. Stocke
eines Hauses der Langestraße (überm Neckar ) ein etwa vier Jahre
altes Kind , welches sich am Fenster zu weit vorbeugte, auf die
Straße gestürzt . Während des Sturzes fiel das Kind auf
einen Telephondraht, welcher zerriß. Hierdurch wurde die Wucht
des Absturzes etwas gemildert . Immerhin trug das arme Kind
schwere Verletzungen davon, die seine Ueberführung in das Allgemeine
Krankenhaus nöthig niachten. _

Ernst Scherenberg.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
* Berlin , 1 . April . Die theologische Faknltät der Universität Ber¬

lin hat am Osterfeste drei bekannten Männern die Würde eines Ehre«- '

doktors der Theologie verliehen: dem Licentiaten Hermann Weser, dem
Senatspräsidenten bei dem Oberverwaltungsgericht, Wirkt. Geh . Ober¬
regierungsrath Wilhelm von Meyeren und dem Wirll . Geh . Oberbau¬
rath Friedrich Adler, Professor an der technischen Hochschule und Mit¬
glied der Akademie der Künste zu Berlin . Bemerkenswerth ist besonder»
die theologische Auszeichnung des Architekten, von dem im lateinischen
Diplom gesagt wird, datz „ er durch Errichtung und Wiederherstellung
von Kirchenbauten dem Vaterland einen Glanz verliehen und die Ge¬
schichte und die Denkmäler der Baukunst in Bild und Wort gelehrt » klar
und gehaltreich dargestellt habe .

"
— Stuttgart , 2. April. (Tel .) Gestern ist der Direktor der

Hofbibliothek, Dr . Zoller , 80 Jahre alt, gestorben .
— Rothenburg o . Tauber , 2 . April . Das historische Fest¬

spiel „Ter Meistertru»k" wird wie im vorigen Jahre mit darauf
folgendem Festzug und Feldlager am Pfingstmontag den 19 . Mai
zur Aufführung kommen. Es dürfte yerathen fein , rechtzeitig bei
dem Hauptausschuß sich Karten zu bestellen.

Erste internationale Ausstellung für dekorative Kunst
in Turin 1902 .

X Der Arbeitsausschuß für die Turiner Ausstellung
arbeitet mit allen Kräften dahin , daß die deutsche Abtheilung
bis zum Eröffnnngstermin (26. April ) vollendet fein wird. Da die
vom Reichstag bewilligten 50000 M . nur zur Deckung eines
Theiles der Ausstellungskosten genügen , wurden die Mitglieder deS
BerbaudsvorstandeS der deutschen Kunstgewerbevereine Prof. Friedr .
v . Thiersch und Hofjuwelier Merk mit dem Schatzmeister deS
Arbeitsausschusses, Direktor Welzel , sämmtliche ans München,
in Berlin vorstellig und wurde denselben die Heran¬
ziehung von Dritteln aus anderen Fonds in Ausstcht gestellt. Ins¬
besondere erbot sich das Reichskanzleramt an die Bilndesregierungen
eine Anregung behufs Erhöhung der bis jetzt gezeichneten Beiträge
ergehest zu lassen , da eine Erhöhung des Reichszuschufses zur Zeit



^Dette 2
Sadifche

* Mannheim, 2 . April. Selbstmorde . Die 26 Jahre alte
Tochter Bertha des KaufmannsFranz Lud i n heit sich heute frühin ihrer elterlichen Wohnung einen Schuß in die linke Brust bei-
gebracht. Das unglückliche junge Mädchen, das die That wahr¬
scheinlich aus Liebeskummer begangen hat, wurde ins Allg.
Krankenhaus verbracht, wo es , in Lebensgefahr schwebend , dar¬
niederliegt . — Morgens vor 6 Uhr hat sich der 20jährige Buch¬
halter Jakob Weiß , wohnhaft in Jpheim (Pfalz ) vor dem Eingang
zum neuen Friedhof mittelst Revolvers erschossen . Motiv zurPhot unbekannt.

* Laudenbach (A . Wernheim) , 1 . April. Zu dem rm hiesigen
Stationsgebäude verübten Raubanfall wild gemeldet , daß die
Berlchungen des Bahnexpeditors Meixner ernstlichererNatur sind ,als Anfangs angenommen wurde . Weder die in der Nähe, des
Handgelenks eingadrungene Kugel noch die im Hinterkvpfe konnte
von idem Arzte gefunden werden. Die Kopfverletzung ist die
schwerste ; die Kugel sitzt direkt unter dem Gehirn. Meixner mußteam Charfreitag in die Klinik nach Heidelberg verbracht werden .Der verhaftete Thäter Roschmann wird nach Mannheim überführt ,wo er sich vor den Geschworenen für sein Verbrechen, Raub und
Mordversuch, zu verantworten haben wird .

Aus den Nachbarländern .* Heilbronn , 31 . März . Im Talzwerk Heilbronn wurde am
Samstag dem verheiratheteir, 13 Jahre alten Bergmann Wilh .Schief bei den Bohrarbeiten durch einen herabstürzenden, etwa8 Zentner schweren Salzblock das Rückgrat, sowie ein Fuß abge¬schlagen. Der Verunglückte, Vater von 11 Kindern , starb weih-
reüd ldes Transports nach dem Krankenhanfe. — In Großgartachhat der 19jährige Buchbinder Karl Link an Ostern den 23 Jahrealten Bauern Wacker über den Haufen gestochen . Ter Mörder
wurde noch in 'derselben Nacht aus dem Bett geholt . Doch gelanges ihm, zu entkommn und im nähen Wald Schutz zu finden . Am
nächsten Tage wurde sein Aufenthalt in einem ziemlichvereinzeltlieg-mden Hause ermittelt, Link in Haft genommen und nach Hril-bronn äbgeführt .

Ans dev Residenz .
Karlsruhe , 2. April.--- Auf der Durchreise. Heute Nachmittag 1 Uhr 11 Miu .reiste I . K. H. die Gräfin v . Flandern von Frankfnrt nachBaden-Baden hier durch und wurde auf dem hiesigen Bahnhof vonI . K. H . der Großherzogin begrüßt .

— chin „Koldner Inviräumsgrnb" zum 60jährigen Regierungs¬jubiläum des Groß Herzogs ist in diesen Tagen in der rühmlichstbekannten Schober'schen Lichtdruckanstalt Hierselbst erschienen. Einviertel Jahrhundert ist es her, als dieselbe Knnstanstalt das 25 jährigeJubiläum des Großherzogs ebenfalls durch ein Gederikblatt wie heutefeierte. Damals rührte die Zeichnung von Hermann Goetz unddie Festdichtuug von Josef Viktor v. Scheffel her. In vielen
Häusern ist noch aus jenen Tagen dieser Wandschmuck vorznstuden .Diesmal hat des verstorbenen Prof. Goetz langjähriger Kollege ,Prof. Evth , die Zeichnung entworfen , allegorische , schöne Gestalten,die den Festgrnß dem Herrscher des Landes darzubringen scheinen,während dieses Land selbst in einer friedlichen Ortschaft ans das
Glücklichste vertreten ist. Die Dichtung, welche ans dem künstlerischenRahmen zu uns spricht, entstammt der Feder H e i n r i ch V i e r o r d t's,der als ein jüngerer Freund Scheffel's zur Nachfolge hierbei besonders
berufen war. Die Trimeter, in denen der Dichter dem Landesfnrstenhuldigt, sind voller Kraft und von vaterländischem Geiste bewegt.Bei der vornehmen Ausstattung des Ganzen wird der Preis von2,50 Mk . nur als ein geringer erscheinen, sodaß auch bei diesemJubiläum denl Schober'

schen Gedeukblatt der Weg durch das Land
offen stehen dürfte .

* Zum Andenken an Bismarcks Geburtstag wurde gestern Abend
auf der Bismarcksäule bei Ettlingen ein Feuer abgebrannt .

— Ovation . Dem neugewählten Stadtrath D c w e r t h wurde
gestern Abend von der Sängerabtheilung des kathol. Männervereins der
Oststadt unter Leitung des Herrn Guggcnbühler jr . anläßlich seinerWabl ein Ständchen gebracht, cm das. sich später im Vereinslokal eine
gemüthlichc Feier im Kreise der Sänger und Vereinsmitglieder anschloß.Aus die verschiedenen Ansprachen dankte Herr Dewerth mit dem ' Ver¬
sprechen , daß er nach Kräften den Hoffnungen seiner Wähler in seinemneuen Amte entsprechen werde.

: / : Jubiläumsfeier . Behufs Uebergabe des von I . K. H . der
Grostherzogin her Dienerin der Musikbildungsanstalt , Frau Dölker, ver¬
liehenen silbernen Kreuzes und zur Erinnerung an die gestern vor 25
Jahren begonnene Dienstzeit der Genannten , veranstaltete die Anstaltin ihren Räumen gestern Vormittag halb 12 Uhr eine - einfache, aber
würdige Feier . Anwesend waren der Vorstand und das Lehrerkol¬
legium der Schule , sowie eine Anzahl von Schülern , außerdem die

nicht angcstrebt werden könne. Persönliche Bemühungen des HerrnProf. Thicrsch und insbesondere des Herrn Hofjnwelier Merk führten
dazu , den von Württemberg in Aussicht genommenen Staatsznschnßvon 2500 Mark dem Tnriner Unternehmen endgiltig zu sichern .
Professor Krüger wird die Württemberg zngewiesenen Rämne znmTheil mit Hilfe der von ihm geleiteten württeinbergischen Lehrwerk¬
stätten ansrüsten.

Die von der Staatsregierung in Hessen votirten 5000 M . waren
zuerst dem von Turin aus direkt ernannten Delegirten Professor
Olbrich allein überwiesen worden. Derselbe hatte drei AnSstellnngs-räume iin Anschluß an die deutsche Abtheilung vorbereitet . AnfangsMärz begab sich Professor Thiersch nach Darmstadt und gab dort
über das Wesen der deutschen Ausstellung die uöthigen Aufklärungen.Prof. Olbrich ist nunmehr dem Arbeitsausschuß beigctreten . Prof.
Behrens (Arbeitskommissär für Darmstadt) hat vom Großherzogeinen besonderen Zuschuß zur Ausstattung eines vierten hessischen
Raumes bewilligt erhalten . Hamburgs Senat und Bürgerschaft
haben auf Befürwortung des Direktors Dr. Brinckmann eine Summe
von 15,000 M. bewilligt, welche den, Behrens'schen Vestibül niit
der Ausstellung der Hamburger Kunstgewerbetreibenden zu Gute
kommen wird.

Der Vorsitzende des deutschen Arbeitskomitees v. Berlepsch
hat in Karlsruhe mit Architekt Billing die Ausstattung des
repräsentativen Mittelranmes berathell und in Straßburg die Be-
tbeiligung der Reichslande gesichert. Zn Arbeitskommissären wurden
dort die Herren Spmdler in St . Leonhard bei Börsch und HerrOtto Paul Tiocca in Straßburg ernannt, welche die für Elsaß-
Lothringen bestimmten Räume unter Beihilfe der reichsländischen
Regierung, die durch Herrn Unterstaatssekretär Dr . v . Schrant ver¬
treten ist und 3500 M. Zuschuß bewilligte, zur Ausführung bringenwerden . Spindler erhielt bekanntlich in Paris für seine vortreff¬
lichen Intarsien den Grand Prix.

Der Senat der Stadt Bremen hat bisher die Summe von
600 M. bewilligt. Die vom Arbeitsausschuß an verschiedene deutsche
Standesherren ergangene Bitte um Unterstützung des Unternehiiicns
hat bisher keinen namhaftenErfolg gehabt , wogegen aus bürgerlichen
und industriellen Kreisen bereits uennenswcrtheBeiträge eingcgangcn
sind. In Dresden sind die Herren Architekten W. Kreis und M.
H. Kühne dem Arbeitsausschuß als Mitglieder beigetreten .

Aussteller , Juroren sowie zur Ausstellung ressende Künstler
und Handwerker, welche beim Ausbau der deutschen Galerie be-
ichästiat sind, aenießen aus don italienische« Kähnen eine Preis -

schuldienerin mil ihren Familienangehörigen . Eröffnet wurde die
Feier mir einem dreistimmigen Fraucnchor ; hierauf überreichte der
Vorsitzende des Vorstandes , Herr Geh . Hofrarh Dr . von Tallwürk , der
Jubilarin im Allerhöchsten Aufträge die Auszeichnung , indem er mirwarmen Worten auf die verdienstvolle Thärigkeit während des ver-
flosienen .Viertcljabrhunderls hinwies 'und dem Wunsche und der Hoff¬nung Ausdruck daß es ihr vergönnt sein möge , noch recht lange in
gleich rüstiger - h zum Wohle der Schule ihres Amtes zu walten .Als wcirercs , Achen der Werrhschätzung übergab er der GefeicrrenNamens der Anstarr noch ein Geschenk . Außerdem erhielt Frau Dölker
namhafte Gaben von der Lehrerschaft und von den Schülern , die Namens
derselben von Herrn Direktor Rübner mit herzlichen Worten und

Wünschen überreicht wurden . Wir sind überzeug! , daß auch in denKreisen der vielen früheren Schüler der Anstalt die Nachricht von dieserEhrung der Frau Dölker erfreuen wird , der Persönlichkeit, die durch ihregewissenhafte Pflichterfüllung und durch ihr biederes Wesen wohl beiAllen , mir denen sie in Berührung gekommen, in freundlicher Erinner¬
ung bleiben wird .

— Kunünotiz . Vier Karlsruher Künstler , die Herren Hof¬musiker Müller (Violine und Viola d 'mnour) , Schilling ( Cello ),Süße (Harfe ), und Wort et (Klavier und Harmonium) erntetenbei einem Konzert in Bruchsal die wärmste Anerkennungdes Publikums und der Kritik und entzückten die zahlreich erschienenenZuhörer, sowohl durch die treffliche Auswahl , als durch die muster¬gültige Ausführung des Gebotenen . Fräulein W a n d a Weber ,eine Schülerin des Karlsruher Konservatoriums, hatte in gütigerWeise den gesanglichen Theil des Programms übernommen . Auchüber sie weiß die Kritik nur Lobendes zu erwähnen und sagt unteranderem : Fräulein Weber verfügt über einen schönen klangvollenMezzosopran und sang ihre Nummern mit Einpfindnng klar undrein . Dieselbe berechtigt zu den schönsten Hoffnungen.
— Zm 6. Musiker .Konzert (Hans Schmidt) am Montag den7. April werden wir die Bekanntschaft des eigenartigsten Sängersder Gegenwart, Herrn Dr. Ludwig Wüllner , machen. Der be-kanilte Musikkritiker E . E. Tanbert schreibt in der „ Bost" u . A.Folgendes : Eine ganz eigenartige Erscheinung als Liedersängerist Herr Dr . Ludwig Wüllner. Sein Organ hat weiten Umfang;der eigentliche Singeton ist nicht bedeutend hinsichtlich des Klangeszu nennen , aber die Ausarbeitung der Textworte ist so voller Leben,der Vortrag so reich ansgestattet, so getränkt mit individueller Em¬

pfindung, daß man sobald der Sänger die Lippen öffnet , sofortgeistig an ihn gefesselt ist . Mit letzter Hingebung an den Stoff,an das Gedicht, das er singt, scheint jede Faser seiner PersönlichkeitAntheil zu nehmcii au dessen Inhalt ; selbst wo die Singstimmeschweigt, wenn entweder das Vorsviel vorbereitet oder das Nachspielnoch die Empsindling des Liedes ausklingeii läßt , geht der Sängerinnerlich mit der Plusik mit . Nur zwei Komponisten -Namen standenans Herrn Dr. Wüllner's Programm an seinem dritten Liederabend :Schumann, dessen Dichterliebe er sang, und Brahms , von dem eineReihe thränenreicher Lieder ausgewählt worden waren. Es waretwas viel davon vorgeführt, aber anerkannt werden muß doch , daßder Sänger gerade die Brahms 'schen Lieder mit besonderer Tiefeund Wärme vorgetragen hat . Die Hörer nahmen den lebhaftestenAntheil an den Gaben des Abends.
8 Karlsruher Männerturnverein . Die vom Männerturnverein anOstern nach den Höhen des Schwarzwaldes unternommene Turnsahrterfreute sich eines glücklichen Verlaufes , wozu namentlich das herrlicheWerter viel beitrug . Nahezu 20 Mann traten 6 Uhr 33 Min . die Fahrtnach Oppenau , dem Ausgangspunkt der Wanderung , an , von wo zu¬nächst durch Maisack nach Antogast und von hier über Griesbach nachder Holzwälder Höhe gegangen wurde , um auf den neuen Höhenweg zugelangen . Bon all ' den Gehöften eilten die in ihre alte heimathlicheTracht gekleideten Bewohner der Kirche in Oppenau zu , und deren Be¬gegnung war für die Wanderer ein Auge und Herz erfreuender Anblick.Bis zum Ebcnackcr wurde der Höhcnweg alsdann eingehakten , daselbstmahnte jedoch die hereinbrechende Nacht zum Abstieg nach Oberwolfach ,und um 8 Uhr trafen sämmfliche Theilnehmer munter und wohlbehaltenin Wolfach ein . Der außerordentlich schöne Weg , der theils über aus¬

sichtsreiche Höhen, theils durch prachtvolle Wälder führt , zeigt auch dieVerheerungen , welche Winterstürme im Höhenwald angerichtet und derWeg sflbst ist große Strecken total versperrt . Dazu lag an vielenStellen noch eine Schneedecke bis zu 1 Meter Stärke , so daß die Wan¬derung viel Ausdauer erforderte . In . Wolfach im „ Rothen Ochsen"
waren die Strapazen bald vergessen, und mrdcrn Tags wurde frisch derWeg nach dem Horben ausgenommen und von hier nach dem Moosen -mättle hinauf , über die Schondelhöhe nach Hornberg gegangen , woselbstdie kurze Rast benützt werden konnte , den Sommertagszug der Horn¬berger Jugend zu sehen . Als letzter Punkt stand der Besuch des Farren -kopfes aus dem Programm . Bei Büchereck gelangten wir wieder aufden Hohenweg, der uns nach dem Gipfel des Schwarzwaldrigi und auchnach . Hausach hinab führte , woselbst 6 Uhr 17 Min . die Rückfahrt ange -tretcn wurde . Das klare, frische , unerwartet schölte Wetter gestartetevon allen Höhen eine wunderbare Aussicht über die Berge sener Gegend .Ganz besonders schöne Ausblicke hatte man vom Moosenmättle und vonder Schondelhöhe ; am umfassendsten aber ist die Rundschau von Farren -kopf, die im Schwarzwald Wohl ihres Gleichen sucht . In Hausach fie -

Ermiißignng von 50 Prozent. Diesbezügl. Ausweise werden aufschriftliches Verlangen verabfolgt von Her Centml-Stelle des
deutschen Arbeitsausschusses in Marra -Eich-Planegg b . München.Die schweizerischen Eisenbahnen gewähren bedeutende Preis¬ermäßigung , sobald sich Gruppen von mindestens 16 Personenzusammensin>den und können diesbezügliche Billette an den
Grenzstationen Romanshorn , Rorschach , St . Margarethen , nachClüasso oder Luino gelöst werden. Es empfiehlt sich daher, daßdie nach Turin Reisenden sich in Gruppen von mindestens 16 Per¬sonen zufammensinden . Solche Billette mit Preisermäßigungkönnen bei den obengenannten Grenzstationen schriftlich bestelltwerden und ist hierbei genaue Angabe zu machen über die zu be¬
fahrende Strecke, die zu benützende Wagenklasse und Theilnehmer -
zahl . Tie deutschen Eisenbahnen haben eine Preis - Ermäßigung
abgelehnt .

Vermischtes .
— Hamburg , 2 . April. (Tel .) Ter nach Verübung größerer

Defraudationen flüchtig gegangene Kassierer des Pester Zollamtes,Stahnlyck , ist Hierselbst verhaftet worden:
— Wien, 2 . April. (Tel.) Aus einem vornehmen Wiener

Hotel wurde vorgestern Nacht eine junge Russin , die aus der Durch¬
reise nach der Schweiz mit ihrer reichen Mutter und ihrer Schwester
hier weilte , entführt , ohne daß man bisher eine Spur von ihr hat.— INien , 2 . Avril . (Tel .) Wie den Blättern ans Bndweisvon gestern gemeldet wird , hot sich in den: um Mitternocht vonBudweis nach Wien abgegangeiicu Personenzng der Chef der
Wäschefabrik in K ( u11n »INamens Wiener, er hängt .— Wien , 2 . April. iTel . i Nach neueren Meldungen sind
die 4 Touristen , welche während der Osterseieriage einen Ausflugin das Rnrgcbict unternahmen und für verunglückt gehalten wur-
den , lebend, aber in halb erfrorenem Znstand anfgefnnden worden .— Innsbruck , 2 . Apvil. (Tel. ) Der Einjährige Prasch-
berger von den Kaiserjägern hat sich vorgestern ans Aufregungüber eine gegen ihn ausgesprochene Strafe mit seinem Dienst -
gewchr erschaffen . '

— Innsbruck , 2. April. kTel.) In dem Tunnel zwischcir
Wesrendors und Hopsgarten wurde der Wcchsclwärter Aigner von
einem Schnellzug erfaßt und fand unter den Rädern seinen Tod.

Nr . 77 .
len die ersten Regentropfen , als die Ausflügler bereits im Zuge saht»und mir dem Gefühl vollständiger Befriedigung über die genutzre ^ -Turnfahrc eilte die wanderfrohe Schaar wieder der Residenz zu.

8 Ein leichter Unfall ist gestern Mittag einem Radfahrer » ,,gestoßen . Beim Uebersahren des Bahngeleises in der Kriegstraße
schen Ritter - und Karlstraße stürzte er mit seinem Fahrrad und erlij,hiebei Hautabschürsungen im Gesicht und an beiden Händen , so daß ^sich im alten Vinceniinshaus verbinden lasten mußte . ’

Z Fruchtloser Einbruch. In der Nacht zum Ostermontag rvur-xin eincin Geschäfte in der Zähringersrratze in das Magazin eingestieĝ ,und dorr ciire Thürc nach andern Räumen erbrochen, jedoch nichts
stöhlen . Die Diebe harten es zweifellos aus den Kassenschrank abg«,sehen. Entweder irrten sie sich in den Räumlichkeiten oder sie wuichegin ihrem Vorhaben gestört.

§ Verhaftet wurde eine Taglühnerssrau , welche im Verdacht stehtin einem Hanse in der Kriegstraßc , woselbst sie beschäftigt war , berschst,
'

dene Schmuck ^egenstände gestohlen zu haben .

Gerichtszeitnng .
A Karlsruhe , 1 . April. Tagesordnung der Strafkammer 7

Donnerstag den 3 . April , Bormittags 9 Uhr : Wilhelm Wüthrsthaus Aarau und Wllhelm Siffling aus Sieinsfurth wegen DiebstahlsMichael Wieland aus Mäusdorf wegen Hausfriedensbruchs .
Friedrich Grählin aus Karlsruhe wegen Körperverletzung^ JoharqTräger aus Münchberg wegen Urkundenfälschung. Bruno Lchotrmülstxaus Schluttenbach , Karl Tix aus Mannheim , Alois Lukas aus Heng,Philipp Bender aus Frankfurt a . M -, Karl Stiesel aus Oggersheim uchAlbert Gentncr aus Wiesenthal wegen Diebstahls , Hehlerei und Be-
günsftgung . — Freitag den 4 . April , Vormittags 9 Uhr : Elisabeth,Hagner aus Mainz wegen Diebstahls . Heinrich Hauptvogel aus Pr^wegen Diebstahls . Wilhelm Martin Völker aus Dinkelsbühl weg«,Diebstahls , Betrugs , Urkundenfälschung und Unterschlagung . Otto Ber¬
ger aus Meißen wegen Diebstahls . Oskar 51örsers aus Crefeld weg«,Betrugs . Georg Achenbach aus Bessungen wegen Sftrlichkeitsver-
brechens. •

Handel und Berkehr .* Vforzheim , 2 . April. Auf dem heutigen Schmeiuemarktwaren 80 Milchschweine aufgetriebcn , von denen 60 für 33 bis 40 M.das Paar verkauft wurden .* Aehk , 1 . April. Der heutige Ferkel markt war trotz der
wegen der herrschenden Seuche verschärften Vorschriften sehr gut vo»
Käufern und Verkäufern bestrcht . Es lvaren 550 Stück Ferkel ausden Aemtern Kehl , Offenburg und Lahr znm Verkaufe angefahren.Die Preise waren heute wieder ganz außerordentlich hoch ; denn s«n* rt © o « « m , 09_ sm tiiv tms P „ ar.bewegten sich lt. „ K . Z . " von 22—58 Bk . für das

— Esten, 1 . April . Die „ Rhein Wests. Ztg .
" vernimmt , in den

Berbandzcchen seien von Seiten des Spndikatsvorstaudes die ne»«,Liohlciiabschlüffe für das Geschäftsjahr vom 1 . April 1902 bis 31 . März1903 größtentheils überschricbcn. Es geht daraus hervor , daß die Ver¬
kaufspreise gegen das Jahr 1901 — 02 bei Generator - und Gasflamm -
förderkohlen eine Ermäßigung von durchgehend 50 Pfg . , bei ge¬
waschenen Fest- und Gasflammkohlen Nr . 3 und 4 eine Ermäßigung von50 — 75 Pfg . , bei Fettförderkohlen und Kokskohlen eine solche von100 Pfg . per Tonne erfahren . Dementsvrechend seicrr auch die Ver¬
kaufspreise für Magerkohlen , von denen Feinkohlen zuletzt besonders
den Markt drückten , bis 1 . 50 Mk . und mehr per Tonne niedriger be¬
messen worden . Nur die Verkaufspreise für grobe Nußkohlen und beft-melirte Kohlen sollen den bisherigen fast genau glerchbleiben.

Telegraphische Kursberichte
2 April .

Krankfnrta . SW. ! Länderbank 107,50
Chi llhr Nachm.) > Wiener B .- V. 1 ! 8.-

iScebit 219 .70 ! Ottomaubaut 102 .90
Schweiz . Central —

viordost
Disconto 191 .50
StaatSdah» 144 .90
Lombarden 17.59

Tendenz: ruhig.
Kra «kf«rt a . M.

lAnfangSkurse ).
Oest . Ered.-A. 219 .79
Oest . AtaatSb.-A. 144 .89
Lombarden 17 .70
3 °/« Port . St .-Anl. 28.50
Egypter
Ungarn
Disc . Com.-A.
Gotihardbahn-A,
3°/, Dkexik. ult .
Banane Ottom.
Tjirkenloose
Italiener

Tendenz: ruhig.
FrauSfnrt a. M .

( Schliißkurse. )
Wechsel Amsterd . 198. 15 ^3°/,,

London 2n4 45 ?Pfälz . Hyp .-Bk .
812 .36 I E!lbthal

85 10 ! Meridionalb.
791 .83 | Bad . Zuckers.

2 ' , 1Nordd. Llohd
16.30

99.60
109 .20
88 .90

167 —
30 .70

101 —
191.50
167 .50
26 .69

1( 9.60

. Union
Iura Simpl .
Mittelmeer
Harpener
5°/o Argentinier
5°/,So » th . Pref .
4% Bad . 105 .45
4abg . 3 '/, °/»Bad.

St . - Ob ! . i . G. 99 .80
dto . i . M . 100 40

3 '/, °/» 1892/94 100 .4 '
3 ‘/2% I960 100 .40
3° « Bad .St -O . M . 92 —

Harpener 166.83
Dortmunder 53.90

Tendenz: schwach. - ■
Berlin (Schlntzurse.l

40/0 Bad . 105.-
Reichs« ,il. 101,75

3°/0 . 92.50
3 >/. °/<. Pr . Co»r,
Kredit
Disconto
Dresdener

101 .75
215 .75
194.50
138,70

Nat .-Bk . f. Dtschl. 111.-
Staatsbahn
Bochiimer

144.60
197.

Gelsenk . Bergwerk 16350

101 .-

4°/o Griechen
Türkenloos«
D . Türke »
5"/, Argentinier
5°/, Chinesen
5°/, Mexikaner

15 «/«

44 —
111 .70
25 .50
80 .05
99 .30

100 .50
III98 42 . 40

26 .55
179.45

201 .-
166.70
163 .-
53 .90

186 .25
110.-

PariS
• Wien

Wechsel Italien
prlvaldiSconto
Napoleons
4«/ » DeutscheÜieichS-

Anleihe (3 7a ) 101 .75
3°/, do. .92.60
3V, Pr . Cons . 101 .75
5°/o Italiener 101 —
4°/ . Oest. Goldr . 102 .90
4* . °

«Oest. Silberl0175

Lanrahütte
Harpener
Hibernia
Dortmund
A . E-.-G,
Schlickert
Dynamit Trust —
B .Kölu- Rottwetl . 19190

SD.Me,al!patr..Fk.173 .-
i Kanada -Pacstic 115 .70
PrinatdiSconto 1’/«

Wien ( Borbörse . l

126 .85
71 .50

10 9, —
108.50

1860er Loose
4°/ „ Portng .
Russische Staats ,
Serben
47 ° Span . Ext,

154 .50
44.-
96 .50
66 . ' 0
78 .60

4°/° Hiiflflt . @oIbi-.101 .—
Ungar. Äronenr,
Berliner H .-G.
Darmst. Bk
Deutsche Bk .
Dresdener Bk .
Badische Bk.
Rhein. Eredit-Bk. 141 89

„ Hhp . -Bk . 179 . : 5
Anfangs gedrückt.

98 3
154 75
189 .70
209.-
139 30
115 .50

Packetfahrt.
Maschin . Grihner 161 .50
KarlSr. Maschin . 230 .- -
North.pref.Share » —
A. Elektr .- GeseU . 187 .30
Schnckert 113 .50
Oberrh. Bank 119 .39

Rachbiltse
( 2 '/. Uhr Nachm . )

Berliner Bank 92 .75
Credit 219 .50
Disconto
Staatsbahu
Lombarde»

Tendenz: schwach.
Berlin ( AnfangSkurse) ,
Credit-Aktien 219 60
Disconto - Conim . 19150
Deutsche Bank 208 .70
Berl . HandelSg. 151.70
Bochnm. Gntzitadl —.—
Lanrahütte 20 !) 70

697 .50
676 .-
64 .-

117.40
119.90

424.-
97.50

194 60
144 . 70

17.50

Creditaktien
Staatsbahu
Lombarden
Marknoleu
47, "/» Ungar»
Oest. Papierrrnie 101.70

„ stronenrente 99.40
Länderbank
Ungar. Kroneur.
Alpine

Tendenz : fest.
Parts.

3°/° biente
Spanier
Türken
Italiener
Banane Ottoman 556 .—
Rio Tinto 11.05

London.
Debeers
Chartered
Goldfields
Randinines
Eastraud
Atchijoi: Top
Louisv . Nasbv.

100 .87
79 .10
25 .60

100.62

24'/.
37.
97.

127.
9V«

997,
1081/«

Htuten und Kohlen niedrige: . Banken behauptet .

Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg
vom 2 . April 1902 .

Gönz Mitteleiirova wird heute von einem Gebiet niedrigenDruckes bedeckt , das Theiluünium über Südschwedeu und über der
nördlichen Nordsee euthält. Barometrische Maxima lagern über
Südosteuropa und westlich von Irland. In Deutschland ist das
Wetter mild und meist trübe . Veränderliches und etwas kälteresWetter ist wahrscheinlich._

WlllkrnngalikviimlNnngrii der Melrorolog. Station Narlsrnhe .

April.
Barom.

mm
Th-rm.
in C.

Aksol.
Feucht. F-üchtigk^it

in Lroz. Wmd Limmel
1 . Nachts 9II . 741 .9 12 .8 8 .4 77 SW heiter2. Mrgs. 7 II . 742 .6 11 .6 7.7 76 SW bedeckt2 . Mittags 2 ll. 745 .8 10.4 8 .2 88 NO

folgendeu Nacht 10,4.
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Nr. 77._"Leiemamme der PreKe" .
= Berlin , 2 . April . Der Kaiser nahm gestern die Meldung
Admirals von Bendcmann entgegen, der ans China zurück-

gekehrt ist .
pd Berlin , 2 . April . Wie wir vernehmen , hat sich der Kaiser

fit nächsten Freitag beim englischen Botschafter znm Diner angesagt ,

au demselben sind zahlreiche Einladungen ergangen .
= Berlin , 2 . April . Der Reichskanzler richtete , der „Ger -

tfgnia
" zufolge, an die Wittwe des verstorbenen Abgeordneten Dr.

zjeber folgendes Beileidstelegramm :
»Tief bewegt durch die soeben erhaltene Trauerkunde spreche ich

Ihnen und allen Ihrigen mein herzliches Beileid aus . Die Lauterkeit
und Selbstlosigkeit des Charakters , die Ueberzengnngstreue und hin -

gebende Thätigkeit im Dienst des Berlandes , um dessen Wehrkraft er

sich hohe Verdienste erworben hat , sichern Ihrem verewigten Gatten
tm dauerndes Andenken . Ich persönlich werde der politischen Unter¬

stützung und der freundschaftlichen Gesinnung , die ich bei dem Heim¬
gegangenen gefunden habe stets dankbar eingedenk bleiben .

" Graf
„ n Bülow ."

Auch Staatssekretär Posadowsky richtete ein Beileidstele¬
gramm nach Camberg .

hd Berlin , 2 . April . Der hier weilende holländische Minister¬
präsident Dr . Knyper erzählte von dem holländische » Königspaar ,
daß es als Mann und Frau einträchtig lebe . Der Prinzgemahl
jßtte es ausgezeichnet verstanden, sich in die holländische Eigenart
chynlckben und gewinne täglich an Sympathie . — Der Minister
hewnte nochmals, daß seine, Kuyper' s , Reise keinen anderen Zweck
tzKe als den der Studien über die Einrichtung der deutschen
technischen Hochschulen.

K Berlin , 2 . April . Unter Vorsitz des Professors Koche r -Bern

Mirde heute hier im Langenbeck-Hause der Chirurgenkongreß , eröffnet .
— Stuttgart , 2 . April . Staatssekretär v . Posadowsky wird,

von München kommend , am Freitag in Stuttgart eintrdffen, um
sich auch mit der württembergischcn Regierung über Verschiedene
schwebend Fmgen persönlich ins Benehmen zu sehen . Am Sams¬
tag Wird Graf v . Posadowsky vom König empfangen und zur
Tasdl geladen werden. (Schw . M .)

= Bern , 2 . April . Der Nationalrath wählte Oberst Meister
aus Zürich zu seinem Präsidenten .

hd Triest, 2 . April . Nach hier eingelaufenen Meldungen
beantwortete General Rizziotti Garibaldi das Ersuchen der
albancsischen Notabcln um Organisation einer garibaldianischcn
Expedition nach Albanien znstimmend , wenn ihm die nothwendigen
Geldmittel zur Verfügung gestellt würden .

K . Rom, 2 . April . Nach hierher gelangten Nachrichten
nimmt die revolutionäre Bewegung in den verschiedenen Vilajets
Abaniens stetig zu . Die Häupter der südalbanrschen sowie der
Bergstämme Novdalbaniens gehorchen -dem Befehl des Fürsten
Agstriota. _

— Paris , 2 . April . Von nationalistischer Seite wird be-
richtet , daßiber Marineminister de Lanessan den Ankauf des von
dem Ingenieur Goubct erfundenen Unterseebootes endgiltig ab -
gelchnt habe und daß Goubet infolgedessen 'das Anerbieten eines
englische» Syndikates , das sein Boot ankaufen wollte und ihm
selbst eine Stelle mit 'bedeutendem Gehalt zusicherte , wahrscheinlich
annchmen werde . Die nationalistischen Blätter greifen den Mini¬
ster wegen dieses Vorganges , durch den er angeblich das Fahrzeug
GoubetS >den Engländern preisgegeben 'habe, sehr scharf an .

— Paris , 2 . April . Das hiesige Bureau des argentinischen
Blattes „Prenca " hat die Nachricht erhalten , daß der Präsident der
Republik Columbien (nicht von Colorado , wie es -heute Mittag
hieß . D . R .) San Elemente, am 19 . März gestorben sei .

— Algier , 2 . April . Der Antisemit Drnmont ist gestern
Abend (sier angekommen, um sich neuerdings um d̂as Abgeord-
»etcnmandat zu bewerben. Bei seiner Ankunft kam es zwischen
seinen Anhängern und 'seinen Gegnern zü Raufereien . 20 Per¬
sonen wurden verhaftet.

hd Tripolis , 2 . April . Neuerliche Tendenzdepeschen der italien¬

ischen Presse über eine angebliche Revolution i« Tripolis sind völlig
unbegründet . Die Ruhe ist bisher nicht gestört worden . ( Frkf . Z . )

— Petersburg , 2 . April . Dem „Regierungsboten " zufolge
empfing der Kaiser gestern den bulgarischen Ministerpräsidenten .

— Moskau , 2 . April . Nach Mittheilungen der Blätter war
die Hauslehrerin Allart , welche -den Oberpolizeimeister in seinem
Arbeitszimmer zu erschießen versuchte , wegen Theilnahme an
früheren Unruhen in Haft genommen worden . Vor 3 Dagen
wurde sie gerade auf Veranlassung des Obeepolizeimsisters
Trcgow ihres krankhaften Zustandes wegen und auf Bitten ihrer
Mutter aus der Hast entlassen .

— Buenos - Ayres , 2 . April . ( Meldung der Agence tzavas vom
1 . ds . Mts . ) : Die Regierung hat in dem heute stattgehabten Minister¬
rath einstimmig die Beschaffung von zwei großen Panzerschiffen be¬

schlossen , die den Panzerschiffen überlegen sein sollen , deren Bau jüngst
von Chile in Auftrag gegeben worden ist . Die Regierung ist ent¬

schlossen , die Suprematie Argentiniens auf dem Gebiete des Marine

und Militärwesens in ganz Südamerika zu behaupten , und hat erklär : ,
daß zur Beschaffung der neuen Schiffe neue Steuern nicht eingeführt
werden sollen . _

England nnd Transvaal.
X London , 2 . April . Das Kriegsamt hat allerdings eine genaue

Liste der am letzten Sonntag bei dem Eisenbahn - Unglück bei Barbrrton

getödreten und verivundetcn Soldaten veröffentlicht ( es waren 35 Todte
Und 45 Verwundete . D . R . ) , aber eine Beschreibung von der Ent¬

stehung des Unglücks fehlt bis zur Stunde und man weiß darum nicht ,
ob es sich hier lediglich um einen Unfall handelt oder um ein durch
Buren herbcigeführtes Unglück.

K . London, 2 . April . -Daß Lord Kitchener über den Kampf
von Rhcnosterthal bei Sutherland in der Kapkolonie, wo die Eng¬
länder 15 Todtc und 29 Gefangene verloren , nichts Näheres
meldet , wirkt überaus bennruhigend , zumal 'der Kampf in verhält -
uißmäßiger Nähe von Kapstadt vorgekommen ist.

— Brüssel, 1 . April , lieber die angebliche Niederlage
Dclarey's bei Daalbant am Sonntag den 23 . Mörz meldet der
- Petit Bleu " aus London : Als Dclarcy merkte , daß 1200 Eng¬
ender ihn bedrängten , bildete er eine größtenkheils aus kämpf-
vntanglichcn Verwundeten, Frauen , Kindern und Wagen be¬
stehende Nachhut, welcher er die fünf Geschütze zurückließ , die er
kürzlich den Engländern bei Twccbvsch abgcnommrn hatte . De¬
trey rettete auf diese Weise seine Kolonne durch Preisgabe der
»«brauchbar gemachten Geschütze und des untauglichen Menschen -

_ y-3 fl M r rh e r ü ffg ._
Materials , welches jede Burenkolonne nachschleppt . Es hat also
kein Kampf stattgefunden und man konnte daher weder von einen:
Siege noch von einer Niederlage sprechen.

Der Burcnsicg im Rhenosterthal bei Sutherland am W .
März beweist, daß die Burenrepublik im Westen der Kapkolonie
mit Hilfe Fouchä's , Maritz'

, Theron 's und Wessel's sich nach Süden
ausdchnt . Die dortigen Buren nnd Kaprcbelleu werden in der
Zukunft eine hervorragende Rolle spielen .

Neue Friedensverhandluuge «.
hd London, 2 . April . „Trust " bezeichnet die Nachricht , daß

Lord Wolseley mit einer Mission nach Südafrika betrant sei, als
eine Erfindung . Lord Wolseley sei nur des Reifens halber nach
Südafrika gegangen ( ? !) . Lord Wolseley wolle vor Ablauf des
Monats April nach London zurück sein, da er während des Monats
beim König Eduard als Kommandeur Menst zu thun habe . (Ff .Z .)

hd Haag , 2 . April . Der aus Amerika zurückgekehrte Buren -

Delegirte Wolmarans ist gestern wieder hier eingetroffen , während
Weffels erst am Freitag zurückerwartet wird .

Ein Mitarbeiter des Pariser „Temps " hatte kürzlich eine Unter¬

redung mit dem aus den Vereinigten Staaten nach Europa zurückge¬
kehrten Burendelegirten Weffels . Derselbe legt den Verhandlungen ,
welche Schalk -Burger mit Lord Kitchener einzuleiten im Begriffe steht ,
die größte Bedeutung bei und ist überzeugt , daß ein Friede in Aussicht
steht , kein idealer , aber ein zufriedenstellender Friede , der durch gegen¬
seitige Konzeffionen zu Stande kommen wird . Allerdings mühte die

Unabhängigkeit der Burenstaaten respektirt werden . Ueber den Sinn
der von den Buren gewünschten Unabhängigkeit wollte sich Weffels nicht
aussprechen , dagegen erklärte derselbe sehr entschieden , daß die Ent¬

waffnung der Buren in einem Lande , wo selbst Matabeles und Basutos
Waffen tragen , unmöglich wäre . Sowohl Schalk -Burger als auch Reitz
und Steijn kennen die Hilfsquellen der Buren und werden daher gewiß
im Interesse ihrer Landsleute verfügen . „Es würde sich nicht schicken

" ,
sagte Wessels , „ wenn wir , die wir in Europa ferne vom Schuffe sind ,
kriegerischer sein würden als diejenigen , welche sich schlagen . Wünschen
wir daher , daß dort unten ein ehrenvoller Friede unterzeichnet werden
könne .

" Auf die Frage , was Krüger thun werde , erwiderte Weffels ,
„Krüger wird dem Frieden zustimmen ."

Aus London wird inzwischen bestätigt , daß man dort den Frieden

herbeisehnt , denn man ist des Krieges überdrüssig . Die gegentheiligen
Aeußerungen der Jingoblätter haben nur den Zweck , zu verhindern , dah
die Buren aus der friedlichen Stimmung des englffchen Volkes neue

Erumthigung zu weiterem Widerstand schöpfen.
hd Httrecht , 2. April. Eine Hier stattgefundene Konferenz

der Burenführer beschloß an der voMändigen Anavhängig -
lieit der Wuren auch fernerhin unerschütterlich festzuhalte«.

X Brüffel , 2 . April . Die wieder hier versammelten Burendele¬

girten erwarten innerhalb 8 Tagen nunmehr bedeutsame Mittheilungen
aus Südafrika . Aufs Entschiedenste bestreitet Dr . Levds das Vorhan¬

densein von Meinungsverschiedenheiten zwischen den europäischen Buren .

vie Vorgänge in China.
London , 2 . April . Die „ Times " berichtet aus Peking von

gestern : Rußland zeige in der Frage der Mandfchureikonvention noch
immer eine nachgiebige Haltung . Es wolle auch die Zurückziehung von

Niutschwang nicht grundsätzlich von der Aufhebung der provisorischen
Verwaltung von Tientsin abhängig machen , sondern es wolle binnen
8 Monaten vom Tage der Unterzeichnung der Konvention an seine

Truppen zurückziehen ohne Rücksicht darauf , ob die provisorische Ver¬

waltung Tientsins dann noch fortbesteht oder nicht .

Wasse» sia „l> deck Rhein » .
Mlaean, 2. April . Morgens 6 Uhr 5,40 m. gest . 0,17 m.
Kehl, 1 . April . Morgens 6 Uhr 3,30 :n . steigt.
Maldshut , 1 . April. Morgens 8 Uhr 3,08 m. steigt.

Stimme »» ans dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Re¬

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
— Weisenbach , 28 . März . Um die 12 . Stunde Mittags stehen

heute am Charfreitag ungefähr 40 — 50 Personen am Bahnhof
Scheuern ( bei Gernsbach ) , um mit dem Sonn - und Feiertagszug ,
welcher auf ein Bittgesuch der Hinteren Murgthalbewohner seit Fe¬
bruar von Grotzh . Generaldirektion von Gernsbach nach Weisenbach
und zurück eingelegt wurde , um den Kirchenbesuch in Gernsbach zu er¬

möglichen , nach Hause zu fahren . Dieselben sind thcilweise mit Rück¬
fahrkarten und Kilometerheften versehen , theilweise erheben sie an dem
Schalter ihre Fahrkarten . Die An - bezw . Abfahrtszeit ist herangekom -

men . Es wird gewartet , ob der ( für gewöhnlich nicht rasch fahrende )
Zug doch endlich erscheinen wird . Endlich erscheint der Schrankenwär¬
ter und erklärt , daß der Zug in Gernsbach stehe und wie es scheint , heute
nicht wciterfahren werde . Darob große Entrüstung unter den Warten¬
den und Andrang am Schalter wegen Zurücknahme der gelösten Fahr¬
karten . Die Geprellten machen , obwohl in Feiertagsstimmung und eben

erst aus der Kirche gekommen , ihrem Herzen in für die Eisenbahnver¬
waltung nicht sehr schmeichelhafter Weise Luft , denn sic können es nicht
begreifen , daß ein Zug , welcher ausdrücklich zur Ermöglichung des

Kirchenbesuches an Sonn - und Feiertagen eingeführt wurde , am Char¬
freitag nicht laufen soll, obwohl sowohl Katholiken als Protestanten an
diesem Tage nach Gernsbach in die Kirche gehen , da die katholischen Ge¬
meinden Obertsroih und Hilpertsau keine Kirche und keinen Pfarrer
haben und die protestantischen Einwohner des ganzen hintern Murg -

thales in religiöser Beziehung auf die Kirche in Gernsbach angewiesen
sind . Sie fragen , ob der Zug auch am Fronleichnamstag nicht ge¬
führt wird und erfahren zu ihrem Erstaunen , daß er an diesem Tage
fährt . Warum nun nicht am Charfeitag , welches doch auch ein gesetz¬
licher Feiertag ist. Dies scheint freilich vielen unbegreiflich . Unbe¬
greiflich scheint vielen auch , dah die Generaldirektion der Staatsbahnen
den 12 Uhr -Zug an Werktagen nur bis Gernsbach laufen läßt , anstatt
nach Weisenbach und so einen sicheren Gewinn sich entgehen läßt , denn
viele würden sicherlich die Bahn benützen , wenn sie nur Gelegenheit hie¬
zu hätten . Von halb 10 Uhr bis nach 2 Uhr kann der Bewohner des

Hinteren MurgthaleS trotz des gemüthlichen Bähnchens von Gernsbach
nicht mehr mit dem Zug nach Hause fahren und nimmt , nur um sich
die Kosten eines Mittagsessens auswärts zu ersparen . Schuhmachers
Rappen zu Hilfe .

Daß cs unmöglich sein soll für die Eisenbahnverwaltung , den

Zug , der in Gernsbach unthälig von 12 Uhr bis 1 Uhr liegt , auch an
Werktagen bis Weiscnbach laufen zu lassen , scheint kaum glaublich , mutz
aber thaisächlich sich so verhalten , sonst wäre der Zug doch auch an Werk¬
tag eingeführt worden . Auf die von ungefähr 100 Unterschriften be¬
deckte Eingabe um Einführung deS Zuges hat die Generaldirektion ge¬
antwortet , daß es unthunlich sei . Für einen Fernstehenden erscheint
es freilich unfatzlich , daß es sich nicht ermöglichen lassen sollte , dah ein

Zug für den das nöthige Personal vorhanden ist und der 1 Stunde Auf¬
enthalt in Gernsbach hat , nicht in dieser Zeit soll nach Weisenbach ( 6
Kilometer ) und zurück geführt werden können . Es wird doch über die
schlechte Rentabilität einzelner Strecken so viel geredet , warum macht
man dieselben nicht durch Gewährung solch einfacher Bitten rentabler ?
Seit Einführung des Miitagszuges an Sonntagen wird derselbe sehr gut
besetzt und spricht allein dieser Umstand dafür , den Zug auch an Werk¬
tagen einzuführen , um mehr Einnahmen zu erzielen , ohne auch einen
Pfennig mehr Ausgaben zu haben .

J .
Amalienstr . 75 , Kaiserplate ,

langjähriger Zuschneider der Firma P. Bang ,
empfiehlt sich im 28228 .8

Anfertigen feinerHerrenkleider
naoli AKabass *

Lager ln deutschen u . englischen Stoffen *

Holz-il-hauer-Werkführer.
Für das Atelier einer erstklassige «

Möbelfabrik SüööeutschlanSs
wird ein hervorragend -künstlerischer , mit allen Stilarte «
vertranter

energischer Leiter
gesucht. Derselbe muß gleich -tüchtig im

Figürlichen wie Ornamentalen
sowie

flotter Modelleur
sein und einer größeren Werkstätte in jeder Beziehung vor¬
stehen können.

Schriftliche Anerbieten mit genauen Angaben über Leben »«
gang , seitheriger Thätigkeit» Militärderhältnisse, Gehalt »,
ansprüche u. s. w. sind unter 8. H. S3 an Haaseusteiu «fe Vogler ,
A .- G . , Berlin W . 8 , zu richten. 1810a .2.2

Bekanntmachung .
Den Voranschlag 1902

betreffend.
Die Voranschläge über die Ein¬

nahmen und Ausgaben der Stadtge¬
meinde Karlsruhe im Jahre 1902
liegen gemäß 8 20 Städte - Voran¬
schlagsanweisung zur Einsicht aller
Betheiliaten während 8 Tagen auf
dem Geschäftszimmer der städt. Regi¬
stratur — Rathhaus , 2. Stock, Zimmer
Nr . 72 , nördlicher Sesieneingang —
vom 4. April 1902 an auf . 4208

Karlsruhe , den 1. April 1902.
Der Stadtrat .

Schnetzler .
Weiler .

tf
" ' \\

Millionen wAw,™.
Gaspey - Ottö - Saiier
zur Lrlcmog noiern . bpracjiea
sind im allen Uniern rerbreitet.
faste letkeie £.Schule« a .i . Selbat-
uterriekt (hierfür Schlüssel).
Yen dwtsckcnAngaben sink «r-
uUna : arabisch, cbtocs. , dia.,
eagL , Iran ., Italic«-, nengrieeb .,
■Merl ., pela., fertägiei ., nun ,
sebweü., sfan ., lark . , umgar .
freiae i .U —K Ik . Fresgekte
aaek Her 1 Aasgabcn k. Araber ,
krmemier , Eagländer, Framseeem,
Italiener, Aiederlkaler , Feiern,
Fertagiesea, Itanänea, kusea ,
Spanier aaf Verl, gratis . Sei

Lkimffikr . I. Sdmlea Ukrtrexeapi.
natis , aa PrUatspraotilebrer i .
halben Preis. Alle Hücker selid

gesunken .
Julius fciroos Verlag ,

Heidelberp, Paris , London.
-" in— ' *
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100 Mark
sofort gesucht gegen hohen Zins und
monatl . Rückzahlung . Offert , unter
85637 an die Exp, der «Bad . Presse".

süchtige Kleidermacherin nimmt
^ " Kunden an, außerdem zum An¬
fertigen und Ausbeffern der Kleider
und Leibwäsche. ■ Waldhornstr . 62,
2. Stock rechts ._ 65611

Ein schöner Lchlosterherd mit
Messingstange , bereits noch neu , ist
billig zu verkaufen . 65626

Durlacherstr . 55, 2. St .

Gailüiter ,
zweiarmig , fast neu , ist billig zu ver¬
kaufen. 65684

• Körnerstraße 22, II .

Ich suche während der Dauer
der JubiläumS-GartenbauauS-
stelluug v. 20 .—26. April , eventuell
einige Tage früher , einen tüchtigen

jUgtll Mm
zum Vorführen von Gartenspritzen
und Geräthen rc. rc., am liebsten
Gärtner mit flotten Maniren . An¬
gebote mit Gehaltsansprüchen und
Angabe stüherer Thätigkeit sind zu
richten an 65636 .3.1
G. Eterhardt, Wieserint,

Wiesbaden.

Miiilsmn.
Für meine Abtheilung Hüte

und Mützen suche branchekundige
Verkäuferin bei hohem Salair .

Hut 'Bazar
Josef Goldfarb ,
2 .1 Kriegstraße 30. 4226

« esucht wird ein Mädchen für
Häusl . Arbeit bei guter Behandlung .
Näheres Waldhornstr . 3, Seitenbau
rechts, 2. Stock. 65627.2.1

Köln Rhein .
Fränkischer Hof

32/36 Komödieustratze 32/36 ..
■ u . Bierrestaur .

Elektr. Licht, Centralheizung .
Logis . Frühstück von 2 ' /, Mark «

Tarif in jedem Zimmer .
1907» L . 1 . Brems . gfoj -

üolontärin !
Auf 1. Mai wird ein Fräulein ,

nicht unter 18 Jahren , zu leichter
Bureauarbeit in der Berlite -Sehooi
gesucht . Es wird ihr dafür unent¬
geltlich franz ., engl , und ital . Unter¬
richt erthcilt . Offerten zwischen 5 und
6 Uhr täglich Kaiserstratze 188 ,
The Berlitz Sohool. 4227 .8 .1

Auf sofort od . später ein Mädchen ,
welches kochen kann und die Hausarbeit
gerne besorgt, gesucht . 65644 .2,1

Borholzstratze II , 2. Stock .
Ein fleißiges Mädchen zu so-

fortigem Eintritt gesucht . 85639
Schützenstraße 57 , parterre .

WB Mliiltze « ’Är
Gelegenheit z. grdl . Ausbildg . in an -
Häusl. Arb., ohne gegens. Vergtg . Weld -
ungen z. adr . : Postfach 10 , Lahr 1. 6 .

Eine reinliche, ehrliche Monat » -
fra « oder Mädchen gesucht. Hebel -
stratze 3 , bei Reuter . 85616

BuHinderlehMz geftljt
bei sofortiger Bezahlung , sowie ein
jüngerer Lanfbnrfche bei WWh .
FUwgwald , Herrenstr . 33 . B 5“ »’* 1

Ein tüchtiges
Mädohezif

das im Weißnähen , Kleidermachen ,
Bügeln gut bewandert ist, fncht bei
feiner Herrschaft Stelle auf sofort
oder später. Offert , unt . Nr . 65628
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

dfmalienstraße 18 ist im 2. Stock des
^ SeitenbaueS eine freundl . Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche . Kammer
und Keller auf 1 . Juli zu vermiethen .

Zu erfr . im 2. St . des Vorderhauses .
ck7>urlacherall ^e 37 ist eine Wohnung
^ von 3 Zimmern und Zugehör ,
alleinig . Bewohner des Stockw ., zu v«r >-
miethen. Näheres im 2. St . 65608
icsine Wohnung von 3 Zimmern ,
^ Küche, Keller u . Antheil an der
Waschküche , ist auf t . Juli zu ver¬
mietheu . Näheres Schützenstr . 8V,
2. Stock. _

65632
/ Vrenzstraße 24 , 4. Stock , ist eine
^ Wohnung von einem Zimmer ,
Küche u . Keller auf 1. Juli zu ver -
miethe« . 65641

Zu erfragen Grenzstr . 32 , 2. St .
Mansardenwohnungvon 3 Zim¬

mern und Küche , hinter Glasabschluß ,
auf sogleich oder später an ordnungs¬
liebende Leute zu vermiethen . B “ *1*2*1

Näheres Morgeustr . 35 , 9. Stock .

(Cin hübsches Zimmer mit Gas-
cinrichtung , trn 4. Stock , ist an

alleinstehende Person sofort od. später
z« vermiethen . Zu erfragen Krieg «
straße 167 , 2. Stock, rechts . 65640
Säerrenftraße 50 , parterre,

"
links ,

«v ist ein möblirtes Parterre -
Zimmer , auf die Straße gehend,
sofort zu veriniethen ._ 65648
Nessingstr. 70 , 3 Tr . hoch , rechts , ist
^ ein gut möbl . Zimmer mit befand .
Eingang zu vermrethen . 65616
» » udolfstratze 11 , Hinterh . , 4. St .»
v \ findet ein solider Arbeiter gute
Schlafstelle ._ 65645 .2 .1
Slchwanenstraße 34 , 2 . Stock , rechts

(nahe bei der Kronenstr .), ist ein
möblirtes Zimmer an ein anständiges
Mädchen zu vermiethen . 85648
M >ilhelmstraße 13, 3 Treppen , ist

ein schön möblirtes Zimmer ,
nach der Straße gehend, für sofort
an soliden Herrn billigst »» vor «
mietheu. 65646
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An Beiträgen zu obiger Stiftung find weiter eingegangen bei HerrnOberbürgermeister Lchuetzler : von Herrn Sekretariatsasflstent Laih3 M ., Herrn Kanzleiasfistcnt Friedrich 2 M . , Herrn Registraturassistentflach 2 M., vom Brauerverein Karlsruhe 3 M ., Herrn Revisionsvorstand
ohann Speicher 5 M ., Herrn Hauvtlehrer Barro 3 M ., Frau R . Ludwig ,Stadtraths -Wittwe , 20 M ., Herrn Georg Großkopf 5 M ., Herrn AlfredGraf von Kageneck , Leutnant in der Kaiserlichen Schutztruppc für Deutsch-

Südwestafrika , z. Zst in Warmbad , 50 M . , Herrn Dr . phil . Ernst Basser-
mann -Jordan , Kunsthistoriker , Gutsbesitzer , in Deidesheim 50 M ., Un¬
genannt 5 M . , vom Verein der Badener in Berlin 20 M . ; beim Bank¬haus Ed . Koellc : von der Versicherungs-Aktiengesellschaft Deutscher
Phoenix in Frankfurt a . M . 2000 M ; bei Herrn Stadtrath Käppele :
von Herrn Julius Morlock 10 M . , Herrn Friedrich Lipp 10 M . , Herrn
Franz Lipp 3 M . ; bei Herr « Oberstleutnant z. D . Kammerhcrr »«Freiherr » Röder von Diersburg : von Herrn Großh. OldcnburgischemOberkammerherrn a . D . Excellenz Freiherrn von Fließen hier 50 M . , HerrnProfessor vr . E . Dickhoff 15 M . , Frau von Cloßmann 50 M ., Frau Marie
von Boehm geb. von Cloßmann 20 M ., Herrn Oberstleutnant a . T .
Kapferer 20 M . ; bei Herr « Prälat I» . Helbing : von Frau AebtisstnBaronin von Stein -Nordheim hier 10 M ., Herrn Pfarrer Bauer in Frank¬furt a. M . 20 M . ; bei Herr « Stadtrabbiuer » r . Appel : von FrauMedizinalrath A. Seeligmann 20 M ., Herrn Dr . Max Seeligmann 10 M . ;bei Herr« Hoflieferant F . BloS : von Herrn Baurath Schöpfer 20 M. ;bei Herr« Karl Albiker, Marien-Apotheke : von Herrn Rechnungs¬rath L. Riedle 10 M ., Herrn Hoflieferant August Sauer 10 M . , HerrnHauptlehrcr O . Schnorr 3 M . ; beim Bankhaus Beit L . Hombnrger :von Frau Wittwe Gageur 10 M ., Herrn Kreisfchulrath Goth 10 MHerrn
Zahnarzt Adolf Münzesheimer 20 M ., Herrn Hofrath Gutmann in Emmen¬
dingen 20 M -, Herrn Jakob Hochstetter in Liedolsheim für die IsraelitischeGemeinde in Liedolsheim 10 M ; bei Herr « StaatSrath Eisenlohr :
von Herrn techn . Assistent Zeitvogel 5 M ., vom Bahntelegraphenpersonalauf dem Hauptbahnhof Karlsruhe 25 M . , von Herrn Obcringenieur Mcrtz30 M . , von den Beamten der Großh . Wagenkontrolle hier 50 M „ von:Perein der Bahn - und Weichenwärter des Bezirks Lauda 10 M ., von
Herrn Betriebsfekretär A. K. 3 M ., Herrn Rechnungsrach P . Stern 5 M ,von den Beamten und Arbeitern der Großh . Eisenbahnverwaltung in Basel400 M - : bei Herr « Geh . Regier,tngSrath Dr . D . H . Mäher : vonterrn Anton Haas 25 M., Herrn Rechtsanwalt vr. Heinrich Haas 10 M .:ei der A . Bielefeldschen Hofbuchha«dl»«g (Liebermann& Eie ) :von Herrn Professor Hermann Fischer 5 M ., Herrn Präparator am Großh .Naturalienkabinet Martin Schelenz 2 M ., Frau Garteninspektor MayerWittwe 10 W. ; bei der Filiale der Rheinischen Creditbank : von
Herrn Zahnarzt Wilhelm Scholtz 10 M -, Herrn Fabrikdirektor W . Berb -
linger 20 M -, Herrn Frecherrn P . von Mentzingen in Menzingen 100 M .,Herrn Baurath Roßhirt 20 M „ Herrn Ministerialrath Trefzer 20 M .,Herrn Oberbaurach Fieser 20 M ., Herrn Privatmann H. Bauer 20 M .,von der Firma Freund & Straus 20 M . ; bei Herrn GeheimrathSachs, Generalsekretär des Badische« FranemvereiuS: von HerrnKammerherrn August von Degenfeld von Schloß Neuhaus bei Grombach50 M ., Frau von Chriswar geb . von Brink 100 M ., Herrn prakt . Arztvr . Hems 20 M ., Frau Baronin von Zandt , Hofdame I . Gr . H . der
Fürstm -Wittwe zur Lippe . 20 M .» Frau Baronin Amerongen , HofdameI . K. H. der Prinzessin Maximilian , 20 M . Zusammen 3539 M . Hierzulaut früherer Veröffentlichung 80,720 M . 75 Pf ., demnach Gesammtsummeder bis heute im Amtsbezirk Karlsruhe eingegangenen Gelder 84 .2SS M .78 Pf .

Karlsruhe , den 1. April 1902. 7024Die Unterkommisfion
für den Amtsbezirk Karlsruhe.Der vorfitzende:

Schnetzler .
Der Schriftführer .

Lacher .

Kaisermehl
in bekannter vorzüglicher Qualität zu

stets billigsten Preisen empfiehlt

N. J. Hombnrger,
Kronenstraße 50«

Schriftliche Bestellungen für hier
und auswärts werden schnell u. richtig
besorgt . 42iz

Aeftrge Sen fn \
nach d. trefflichen
Heilwirkung des

Camscheider
Stahlbnstinett

bei Blutarmut, Frauen-,krankheiten, Magenbe-Jschwerden, Nerven-T
schwäche , n. schwe -l
ren Wochenbetten,!

Operation., Blutverlusten.!
PROSPECTE

kostenlos durch die Verwaltung inl
BOPPARD & Rh.

Hanptolederlase bei : Peter Rixius, Lndwigshafen a . Rb.I
Für Industrielle .

In der Nähe von Basel (Eisenbahnstation ) ist eine kleine, solid
gebaute Fabrik zu vermietheu oder zu verkaufen. Günstige Arbeitsverhältnisse .
Elektrische Kraft und Licht. Anfragen adressiere man an Postfach 539 ,Liestal , Schweiz ._ 1898a .8.1

Eine Strnmpfwaareufabrik
k«cht einen tüchtigen branchekundigcnVertreter,
welcher die Kundschaft kennt. 3.1

Offerten unter Nr . 1906a an die
Sxp . der „ Bad . Presse " erbeten.

Fahrrad ,
Halbrenner , Dürrkopp mit Glocken-
lageru , wie neu, uw 100 Mark zu
verkaufen. B5609

Durlach , Pfinzvorstadt 10.

An einem guten bürgerst Mittag »
und Avendtisch können noch einige
Arbeiter Theil nehmen . Auw ist ein
nett möblirteS Zimmer mit Kost auf
sofort zu vermietheu . B5421 .3 .2
Leopoldstraße 33 , Hinterhaus , 2 . St .

Zug-Esel . I
Habe einen Transport

schottische Zugesel , junge
kräftige Thiere , per Stück um Mk. 90,
zu verkaufen. Jakob Mfllltr , Blau .
Bits. Schwetzingerstr. 96. Tel. 2270.

Großh. Badische
Staats -Eisenbahnen .

Die Herstellung des Steinbaus an
10 Bauwerken im Bahnhof Pforzheim
soll in 2 Bauloosen im öffentlichen
Verdingungswege vergeben werden.

Das Loos I besteht aus :
einer Futter - und Grabeumaiier , einer
gewölbten Straßenüberführung , der
Verlängerung eines Schienendohleiis ,
einer Fußgängerunterführnng und
dem Umbau und der Verlängerung
der Luisendurchfahrt mit zusammen
etwa :
12240 cbm Grabarbeit ,937 „ Fiiiidaiiientmaueriverk

aus Bruchsteinen ,3369 „ ausgehendes Mauerwerk ,197 „ Gewölbemauerwerk ,187 „ Quadermauerwerk ,528 „ Sickermaterial hinter dem
Mauerwerk ,

2021gm Aufbesserung fürSichtflächcn .
Das Loos II besteht aus :

einer Futter - und zwei Stützmauern ,der Verlängerung und dem Umbau
der Blumenheckenbrückeu- der Stücke!-
häldendnrchfahrt , mit zusammen etwa :
10835 cdm Grabarbcit ,
2925 „ Fnndainentmauerwerk

aus Bruchsteinen ,4455 „ aufgehendes Mauerwerk ,150 „ Gewölbemauerwerk ,208 „ Quadermauerwerk ,29 „ Auflagcrquader aus
Granit ,

1265 „ Sickermaterial hinter dem
Mauerwerk ,

4131gmAufbesserung fürSichtflächen .
Ferner sind zu vergeben etwa 305

lfd . m eisernes Geländer mit etwa
6110 Kg Gewicht, sowie die eventl .
Abdeckung eines Grabens ans Riffel
blech mit etwa 8400 kg Gewicht .

Pläne und Bedingungen , welche
nach Auswärts nicht verschickt werden ,können auf dem Eifenbahnbaubnreau
Rudolfttraße Nr . 6II in Pforzheim
eingesehen werden .

Antragsformulare sind daselbst , zu
erheben.

Nach Einzelpreisen gestellte Angebote
auf ein oder beide Loose sind bis zum21 . April d. I .,
Vormittags 10 Uhr , verschloflen, post
frei und mit entsprechender Aufschrift
versehen, bei obengenanntem Bureau
einzureichen.

Die Zufchlagsftist beträgt vier
Wochen. 4199 .2.1

Karlsruhe, den 1 . April 1902 .
Großh . Aahnöamnspektor .

utlittterjjflttitt#
arbeiten int Wischen Wn-

Die bei Unterhaltung des Bades
erforderlichen Arbeiten , als :

im Anschlag vpn ca.
Zimmerarbeiten . . . . 550 M .
Anstreicherarbeiten . . . 400 M .
Schlosserarbeiten . . . . 150 M .
Dachdecferarbeiten . . . 150 M .
sollen vergeben werden .

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf
schrift versehen bis

Smstag st« 5 April l Fs.,
Lormttags 9 Uhr,

beim Tieibauomt einzureichen, woselbst
die Bedingungen zur Einsicht auflicgen
und Angebotsformulare abgegeben
werden . 4153 .2.2

Karlsruhe, den 1 . April 1902 .
Städtisches Tiefdanamt.
Vanarbriten -
Vergebniig.

Für den Neubau eines Forst -
hanfeS in Philippsburg sollen die
nachverzeichneten Arbeiten in öffent¬
licher Submission vergeben werden.

1 . Grabarbeit , 2. Maurerarbeit ,3. Cement - u. Betonarbeit , 4 Stein¬
hauerarbeit , a Granit , b rote Steine ,5. Zimmerarbeit , 6 . Schmiedearbeiten ,7. Eisenlieferung , 8. Blechnerarbeit ,9. Dachdeckerarbeit .

Pläne und Bedingungen liegen aus
unserem Geschäftszimmer zur Einsicht
offen. Daselbst sind auch die Angebots¬
formulare erhältlich . Die Angebote
sind verschlossen u. mit entsprechender
Aufschrift versehen bis spätestens82. d . Mts . bei Unterzeichneter
Stelle einzureichen. Die Eröffnung
der Angebote , zu welcher den Be¬
werbern der Zutritt frei steht, findet
am 23 . April d . I . » vormittags9 Uhr in unserem Geschäftszimmer
statt . 1900a .3.1
Die Zuschlagsfrist beträgt < Wochen.

Bruchsal » den 1 . April 1902
8rvßhkrzozl. SeziMauiilMklion.

Billigen vorteilhaften Einkauf
bietet der Verkauf in meiner Filiale

Kaiserstrasse 161 , Eingang Ritterstrasse
in

Kinder- und Mädchen - Wäsche,
Sportshemden, Tricotagen

sowie noch der

Verpachtung
Ses Rechts pi Mnsang.

Das Großh . Hossorst » und
Jagdamt verpachtet am
Mittwoch de» 9 . April l. I .,

vormittags 9 Uhr,
auf seinemGeschäftszimmer Waldhorn -
straße 1 das Großh . Civilliste zu-
stehende Recht zum Fangen von
Wildenten auf den Gründen des
Rheines längs der Gemarkungen
Neuburgweier , Rappenwörth und
Daxlanden in einem Los aus die
Dauer von 3 Jahren . 4233

von Merhart .

Rest *>« jlmMräge», Manschetten ». CraVatten
was empfehlend anzeigt

Rudolf Vieser .
4221,2 .1

Die Anstalt

steht allen Aerzten offen Fango ist ein aus den
oberitalienischen Seen bei

Battaglia gewonnener vul¬
kanischer Schlamm .

\

/
/

Fango -Applikation im Friedriciisbad, Kaiserstrasse 136,bewährt gegen viele chronische Krankheitsprozesse , besonders

Ischias , Gicht, Rheumatismus und Frauenleiden .
SStff

Badenia - Fahrräder
hervorragend in

Bauart
Arbeit

Material .
Eisenwerke Gaggenau

Aktien -Gesellschaft 1833a *

Gaggenau (Baden).

Raffenhunde.
Ein Leonberger , sehr wachsam,

mehrere Rattenfänger u. Affenpinscher,
Zwergvinschcr , Mannheimer Zwerg -
spitzer und Wachtelhunde , schwarz mit
braun , sind ganz billig zu verkaufen.
Tausche auch. Nehme Hunde zum
Waschen, Scheeren und Kupiren an ;
auch Bestellungen von kleinster bis
größter Raffe bei billigen Preisen .
Sende nach Auswärts zur Ansicht,keine Nachnahme .
Tie .pikiiiititiliiiiü Emil kupp ,

Kapellenstraße 42 .
Beste Empfehlungen von hohen

Herrschaften . 85647 .2.1I wer Seid ans Schuldschein,
Hypothek , Lebensvtrficherung
od . sonst, gut . Sicherh . .sucht, gschreibe sofort an H . A. Lölhöffel , ■
Berlin W . 35 . Potsdamerstr . 37 . N

■
Wäsche ,

zum Was liett und Bügeln , wird stets
angenommen und pünktlich besorgt.
Morgenstr. 11. 4. St . l. B5614

Soxhletapparat ,
sehr gut erhalten , ist billig zu ver¬
kaufe« . B5635

KvryerstratzeV, IL

Gesucht
ein Obertertianer oder Sekundaner ,der eineni in der Weststadt wohnenden
Sextaner bei seinen Schularbeiten
(Latein ) helfen kann .

Zu erfragen unter Nr . 85596 in
der Exped. der „ Bad . Presse ".

Heirath .
Sehr friedliches , glückliches Heim

bietet sich gewisienhaftem , ernstem,
ledigen Lehrer vom Land , in ge¬
sicherter Stellung , wenn auch jugend¬
licher Wittwer mit einem Kinde , mit
fein gebildetem , gut katholischem
Fräulein , äußerst tüchtig im Haus¬
wesen , aus sehr guter Familie , mit
gutem Ruf , liebenswnrdigemEharakter ,24 Jahre alt , Waise , mit 4000 Mk.
Vermögen . Aufrichtige , ernste Offerten
zu richten unter Nr . 1905a an die
Exped. der „ Bad . Presse ".

Metzgerei -Gesuch.
Eine Metzgerei wird aus sofort oder

bis 1 . Juli zu pachten gesucht . 2.1
Off. bitte man unter 85618 in der

Exp, der „ Bad . Presse " abzugeben.
IM " Für Radfahrervereiue.
Zwei hochfeine Bannerpedale

in. Kugellager sind billigst abzugeben.
Fahrradhandlg . F . H. Butsch .

Schützenstraße 37. B5620

jeder Art ,
werden rasch und sorgfältig
Garantie reparirt bei 856

Zlhrmacher Dees ,25 Herrenstratze 2
gegenüber dem Palmgartei

IT Kaiseretr »
Nr, 160, I

HflflSENSTjEIJi & VOGLER
’ 'A . ' O . r . ■

Annahme von Annonoen
für alle ZeitungenA Fachzeitschriften .

Agenten ,
| auch Damen , welche Privat -
kunden besuchen , für ein Lcinen -
und Kleiderstoff - VersandthauS
gesucht . Große Auswahl , mäßige
Preise , prompte Bedienung . Of¬
ferten mit Referenzen unter L .

E439 an HaassBStau St Vogler,
j A.-ß., Breslau . 1796a.2.2

Hausierer . CF»
Herren und Frauen für den

Verkauf nach Muster eine« sehr
gangbaren reellen Artikels geh .
Provision gefuchst Offerten mit
Angabe gegenwärtiger Thätiakeit
unter 1- 440 an SaassMMli

I * Vsglsr , A .ß ., M



s
Zwangs-Bersteigerung

Im Wege der Zwangs -Vollstreckung sollen
die in Rotheufels belegen« , im Grundbuch
von Rothenfels zur Zeit der Eintragung des
Vcrsteigerungsvermerkes auf den Namen deL
Hoteliers Rarl Jörger in Rothenfels ein*
getragenen , nachstehend beschriebenen Grund¬
stücke am

ontag Ven 12. Mai d. I .,
vormittags halb 10 Uhr,

jgr$ das unterfertigte Notariat im Rathause zu Rothenfels versteigert
Mtben-

Der Versteigerungsvermerk ist am 7. Oktober 1901 bezw. 17. Feb -
1902 in das Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mtteilungen des Grundbuchamtes , sowie der übrigen
zst Grundstücke betreffenden Nachweisungen, insbesondere der Schätzungs -
Jfcjnbe , ist jedermann gestattet .

ES ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur Zeit der Ein¬
wägung deS BersteigerungSvermerkes aus dein Grundbuch nicht ersichtlich
«aren, spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur Ab¬
gabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
WtboteS nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des VersteigerungS -
gklbseS dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt
»erden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
feBen, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf-
jchung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen , widrigen¬
falls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten
Jägenstands tritt .

Aeschreivvag der z« »ersteigernde« Grundstücke :
Grundbuch von Rothenfels , Bd . 5, Heft 24, Bestandsverzeichnis I.
1, Lagerbuch Nr . 500 b :

56 a 72 qm Hofraite ,
13 » 26 „ Hausgarten ,
39 „ — » Ackerland,
48 „ 39 » Wiese,
10 » 7 „ Damm , Weg und Anlagen ,

1 ha 67 a 44 qm zusammen.

„Bad Rothenfels ".
Auf der Hofraite steht ein dreistöckigesfreistehendes

Gasthaus mit gewölbtem Keller und Veranda -Ueber-
' bau , Saal -Anbau mit Küche , eine einstöckige Trink¬

halle mit Badehallen , Wohnzimmer und Waschküche ,
ei« einstöckiges freistehendes Keffelhaus und ein ein¬
stöckiges Badhaus , ein einstöckiges freistehendes Oeko-
nomiegebäude mit Stallung , Remise und Schweine -
stallungen und ein einstöckiger freistehender Holzschopf,
einerseits Nr . 499a , anderseits Gemarkung Kuppeicheim;
SchätzungSpreis . . . . . . . . . . . . .

8. Lagerbuch -Nr . 502 :
40 a 77 qm Wiese,

1 ha 57 » 50 „ Anlagen und
— 6,3 . Wasser (Fischwasser),

l
. KHliliiui .

in Amerika approb . Zahnarzt , g
124 a Kaiserstr . 124 a.

82000 M .

2 ha 04 a 30 qm zusammen ,
im »Bad Rothenfels ", einerseits Nr. 499a und 4SSb,
anderseits Nr. 503: Schätzungspreis .

Bordeaux- und
Bnrgnndcr-Weinc

von M . 1 . 10 p . Fl . an
empfiehlt 12932

Karl Saumsnil»Karlsruhe , Akavemiestr . 20.

guten reine »,
'/ . Pfund 30 Pfg .,

per Pfd . Mk. 1 .20 ,Caeao , echten Holländer ,
„ per '/ . Pfd . SO Pfg .,
Caoao , echten Holländer , beste

Marke , V« Pfd . 60 Pfg .

hafer-Lacao.
per Pfd. 90 Pfg., \ Pfd. 25 Pfg .,

empfiehlt 4220
Conditorei u . Caie

Emil ROderer,
®(fe Zdhriklger- «. Wdlfthsrlljtrdtze,

Fekepßon 1585.

die bewährten und fein¬
schmeckenden

Kcrifer
'
s

ömt-darawellen
Makzertraet mit Zucker

in fester Form.
I» t. ftkgldiWe

8000 M .
Summa 90 000 M »

Rastatt, den 12. März 1902 .
Aroßh . Hlotariat III ats Wolkstreckungsgericht.

Kellner ._
1596a .2.2

EicbenschwellenhoIZ'Terkauf.
Aus den Hochwaldnngen der Stadt Freiburg im Breisgau

Werden im Wege schriftliche « Angebots verkauft :
1363 Stück Eichen IV . Klaffe (25—39 om Mittendurchmesser ) in

35 Loosen :
758 Stück Erchen V. Klasse (unter 25 om Mittendurchmesser ) in

19 Loosen.
Die Eichen sind zu Eisenbahnschwellen geeignet und zum größten

Theile entsprechend abgelängt .
Sämmtliche Loose sind ans Lager an fahrbare Wege gebracht. Kauf -

üebhaber wollen Loosverzeichnisse ( unentgeltlich ) vom Forstamt fordern und
ihre, je ans eine « Festmeter jedes einzelne « Looses gestellten schrift¬
lichen Angebote , bis

len 7. April ft . ZS., Somittdgs 10 Uhr,
an unS gelangen zu laffen, zu welcher Stunde die Eröffnung der Angebote auf
« fferem Geschäftszimmer (neues Rathhaus ) stattfindet , wozu die Submittenten
eingeladen find. Der Adreffe ist der Vermerk » Angebot auf Eichenschwellen¬
holz" beizufügen. Die städtischen Waldhüter zeigen das Holz vor der Ver¬
steigerung auf Verlangen vor . 1779a .2.2

Freiburg im Breisgau , den 24. März 1902 .
Städtisches Forstamt.

_ Fieser ._

nab LMmHch - Versteigerung -
Aus den Hochwaldnngen der Stadt Freiburg im Breisgau werden

bersteigert
ti NittviH len 9 . April ft. Zs., LnrnntW 9 Uhr,

tm Gasthaus zum „ Schwanen " (Vorstadt Herder ») :
Eichen 22 Stück In , 47 Ib , 16 IIa , 119 IIb , 15 lila , 140

III b und 105 Eichen-Ausschuß I .—III . Klasse ;
34 Stück Ahorn I .- III . Klaffe, 19 Eschen I.—III ., 78 Roth -

buchen l .—III , 9 Hainbuchen II . und III ., 11 Erlen II ., 5 Kastanien
I . und II . und l Birke II .
Gedruckte Listenauszüge unentgeltlich durch das Forstamt und die

städtischen Waldhüter , welche das Holz vor der Versteigerung auf Ver¬
langen vorzeigen. 1780a .2,2

Freiburg im Breisgau , den 24 . März 1902 .
Städtisches Forstamt.

^ Fieser .

2740
densicherenErfolgbeiHusten ,
Heiserkeit, Lalarrh u. Ver¬
schleimung. Dafür Ange¬
botenes weise zurück ! Packet
25 Pfg . 13272 .15.11

Niederlage bei
W. Erb , am Lidellplatz ,

E. Nivti1ör,Zähringerstr. 77 .

Fahnenstangen
mit vergoldeten Spitzen zu haben
im Talontischgeschäft Ranke¬
strasse I , im Hose . B5547 .2.2

Zur Jubiläumsfeier empfehlen

Grrossherzosis- Büsten
Ö

'

in verschiedenen Größen.

Busam & Stohner, RstMmrstW 20.
3763 .6.4

kWen perfectirunq
spondenz . Qß— "

Rechnen^ / Corresponde . ,Kontorarbeir lemro und seine
Stellung verbessern will,verlange• GratisProspect •
des brieflichen prämiirten Unterrichts.
: i ErstosüoutscttesHandeis ~lehr *JnshKit

• Otto 8iede - k ! dingO
Gerichtlicher Bücherrevisor

I Wegen baulicher Veränderung
verkaufe ich um rasch zu
räumen zu äußerst billigem
Preise , als :

Düffels . Spiegel - «. Sucher
schränke, Secretiire , Schreib
bureaur , Damen - u. Herren

! Schreibtisch , Vertikos , Chiffon
Niere, Nommode , Spiegel ,
Silber , Stühle , paneelbretter
Näh - und alle Sorten andere
Tische , Trumeaux . Wasch¬
kommode , Bettladen , Gar¬
nituren , Divans , Ottomane ,
sowie Aussteuern in jeder
gewünschten Preislage .

Ligen « Schreinerei und
Tapezier -werkftStte . 1834

Waldhornstr . 30/S2 .
Joh . Göb .

I

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd . M . 1 . 80 , M . 2 .50 , M . ck —

bei 9408

Karl Baiimann ,
Akademiestratze 20 ,

Carl Roth , Hofllrsgueric .
Fr . Reich, Kdifer -Allee 49.
Johannes Steltz , Wolftstr. 42*

In Rheinau , einem Vororte von
Mannheim , mit großen Fabrikbctrieben
und stets zunehmenden Bevölkerung
ist eine

Bäcker «»
alsbald preiswürdig zu verpachten .
Zn erfragen bei KI» . Rothacker ,
Kaufmann in Rheinau . 1716a .4.4

Rath in Frauen -
s ' S./SSatk Angelegenheiten .

Offerten mit . A . 8 . postlagernd
Freiburg i . B. 1893&.10.1

Aufrichtiges

Welches Mädchen oder junge Wwe.
von Stadt oder Land , die sich ein
glückliches Heim wünscht, wäre ge¬
neigt , mit einem jungen , thatkrästigen
Man « von angenehmem Aeußcrn ,
Anfangs 30er Jahre , in den Stand
der Ehe zu treten ? Suchender ist
Pächter einer besseren , gangbaren
Wirthschast und da derselbe noch die
Fabrikation von Limonaden und
Syphons betreibt , werden solche,
welche einer Wirthschast (hauptsächlich
der Küche) vorstehen können, bevor¬
zugt .

' Etwas Vermögen erwünscht.
Verschwiegenheit zugesichert , ebenso
auch verlangt . Vermittler verbeten .
Gest. Offerten mit Angabe der Ver¬
hältnisse unter Nr . 1855» an die
Exped. der ..Bad . Presse " erb. 2 .2

zu

piimn i ]uui) i# äff.
An bedeutendem Jndustrieplatz ,

Centralpunkt verschiedenerBahnlinien ,
mit alljährlich wachsender Bauthätig -
keit wird zur nothwendig gewordenen
Erweiterung und zum schwunghafteren
Betrieb eines bereits bestehenden
Baugeschäfts in Verbindung mit
größerem Dampfsägewerk und Kisten-
fabrikatiou, . die bei der vielseitigen
Industrie am Platze selbst schlanken
Absatz findet , ein aktiver Theilhaber
mit Baareinlage von 30—40,000 Mk.
für die kaufmännische Leitung gesucht .
Ein im Baufach erfahrener Techniker
würde bevorzugt werden , dem eine
sehr lohnende Existenz in Aussicht
gestellt und nachgewiesenwerden kann.
Nähere Details über den bereits be¬
stehenden Betrieb des Geschäfts cr-
thcilt kostenfrei das Südd . Gesch ..
>«. Htzp . -Berne -Jnst . Stuttgart ,
Moltkestraße 20. 708

Kind
in Pflege gegeben. Off. mit Preis unter
„ Heil " hauptpostlag . hier . 85591

Legehühner , 1901 -Frühbr ., echt
ital . Rasse, Farbe belieb., tgl . Eierleger ,
fracht -, cmball .- u . zollfr . ab jed. Bahnst ,
gar . leb. Ank . je 1 Stamm 15 St . Lege-
hühn. nebst1 schön. Zuchthahn M . 25.50 .
H8 . 10Pf . naturfr . Tafelbutt . M . 7.50 .
Bienenhon . Mk.5.50,t/ -ButterZ/rHoiiig
M. 6.50, Alles fr. p. Nach». M . htobar -
g»U in Skalat Nr . 6 via Breslau . 2 .8

Landgut
auf aussichtsreicher Anhöhe , am
Ausgange eines der schönsten
Thäler des westl. Schwarzwaldes
gelegen, best , aus dem geräumigen
Herrcnhause ( Schwarzwaldstyl )
mit 10 eleganten Zimmern , 2
Küchen , Badstube , Altane , Neben¬
haus mit weiteren 3 Zimmern
und Küche , Stallung für 3 Pferde
und 3 Kübe, Waschküche , Remise
und 5 großen , gcw. Kellern , um¬
geben von wohlgcpflegten Obst¬
gärten , Weinberg , Parkanlagen ,
Geflügelhof , Fischweier u . Wiesen ,
mit eigener Quelle und Leitung
besten Trinkwaffers — ein präch¬
tiger , abgeschlossenerHerrensitz —
ist wegen Wegzugs sehr billig
feil und könnte bald übernommen
werden. Entfernung von der
Amtsstadt mit Garnison , Knoten¬
punkt verschied. Bahnlinien 3
Kilom., von der nächsten Eisen¬
bahnstation 5 Min ., vom Hoch¬
walde wenige 100 Schritte . Das
Anwesen eignet sich sowohl als
angenehmer , einträglicher Land¬
sitz, wie auch zum Betriebe eines
Weinhandels . Auskunft durch
Albsrt Rotzinger , Frei¬
burg ». B. 4112.2.1

Offizierpferd ,
ungefähren , « ng Rappwallach ,
7 j., 1,68, z. verk . i . Rastatt . 8L

Näh . unter 81403a in der Exped .
der „ Bad . Presse".

Ein neues tadelloses '

Chaisengefchirr
ist um den billigen Preis von 75 A
sofort abzugeben bei 4137 .Ä
Fischer in Alach, Rr . 1

Freitag de « 4 . April nächsthin, Nachmittags '/«4 Uhr , zn
l -« eichhambach im Gemeindesaale ,

wird die der Firma Ouelchhambacher Dampfziegelei
H® l*® r & Butz mit dem Sitze in Oneichhambach in Liquidation
nehörige Ziegelei öffentlich versteigert .

Die Erde , welche ausgezeichnet und in unerschöpflicher
Menge vorhanden ist , eignet fich auch vorzüglich znr Fabrikation
*»» Falzziegeln .
„ Bisherige jährliche Fabrikation circa l 1/, Millionen mit
Aottem Absatz .

Nähere Auskunft ertheilt 1550a .4 .4
Der Liquidator :

_ A . Rupertus , EWslsigent. Landau (Pfalz) .

Feuerwerk aller Art
bis zu den imposantesten Ausführungen .

SoaßLikvuvr M LvIouvdtllUKvu .
Jkluminationsartikcl aller Art 1797 ».3 .2

liefert billigst u. stehen Preislisten , Programme rc. gerne zu Diensten .

iClevhronn,Mkttbg. Willi . Fischer, Pyrotechnische Fabrik .

Zum 50jährigen stegioiMgtWlIanm
$

. K- R .
dos 6 ro $ $ borzog $ von Radon

bringt der Verlag von Zerd . Thiergarten in Karlsruhe dem Badischen Volke ein Doppelbild als Jubiläums -Gedenk-
blatt dar , welches von anerkannter Künstlerhand geschaffen , wie auch durch die absolut erstklassige technische Ausführung
sicher den Beifall weitester Kreise finden wird . Das Bild ist von Professor Hanns Fechner nach dem Leben gemalt
und von der vielgerühmten Großh . Badischen Hof-Kunstkupferdruckerei O - Felsing in Berlin als Photogravure auf
feinstem Kupferdruckpapier vervielfältigt. Die Größe des Bildes ist 44X59 cm, diejenige des Papieres 73X95 cm.

Der Preis dieses hervorragend guten und schönen Kunstblattes , das eine Zierde für jedes Haus, für VUktzaus ,
Anstalten , Schulen und gesellige Locale bildet, und welches von dauerndem Werthe ist, beträgt nur S Mark, wovon
der Reinertrag für eine großherzogliche Stiftung Verwendung findet. (Die Hoheiten haben für die Porträts gesessen
und das Blatt mit ihren eigenhändigen Unterschriften und einem Denkwort versehen , welche unter dem Bilde in
Facsimilestich angebracht sind.)

Der in weiten Kreisen bekannte Schriftsteller Paul Lindenberg , dem das Bild in Berlin Vorgelegen,
schreibt darüber folgendes :

Vor kurzem hat Professor Hanns Fechner , einer unserer erstenBildnißmaler , ein « emülde des Srohherzog -
lichen Paares fertiggestellt , welches rechtzeitig zum RegierungS -Jubiläum als vornehmes Kunstblatt — Photogravure ,
in der besten Berliner Kunstanstalt gedruckt — erscheinen und sicherlich weiteste Verbreitung finden wird . Das hohe
Paar ist nicht in repräsentativer Haltung dargeftellt , sondern so, wie sein gemeinsames Bild im Herzen des Volkes
lebt : die Frau Großherzogin in zartem , flicderfarbigem Kostüm , ein Spitzenhäubchen auf dem Haar , scheint zu ihrem
Gemahl zu sprechen ; der Großherzog , in der Znterims -Generalsuniform , nur das Eiserne Kreuz im Knopfloch, lauscht
den Mittheilungen mit sinnigem , freundlichen Ausdruck in den Mienen , die so viel Güte und Wahrheit ausstrahlendcn
Augen klar auf den Beschauer gerichtet . — Das Ganze ist von höchster künstlerischerVollendung und außerordentlicher
Lebcnstreue ; das intime Gemüths - und Geistesleben des fürstlichen Paares kommt zu vollstem Ausdruck, es ist ein
Bild , das zum Herzen spricht und das in seiner vornehmen Wahrheit und Schlichtheit als eine der würdigsten und
schönsten Festesgaben gelten darf . — Bekanntlich wurde kürzlich Professor Hanns Fechner vom Kaiser empfangen , der
dem Künstler seine lebhafteste Befriedigung aussprach über sein letztes Kaiserbildniß , das als Photogravure schon in
über 40 000 Exemplaren Verbreitung gefunden hat .

Das Blatt wird in den ersten Tagen des Monats April erscheinen und von dem Unterzeichneten Verlage zu
beziehen sein . Auswärtige Besteller erhalten das Bild in einer starken Rolle gut verpackt gegen Einsendung des
Betrages von 5 Mk . 50 Pfg . einschließlich Porto und Verpackungsspesen. — Der Betrag wird am besten durch
Posteinzahlnng übermittelt oder vom Verlage per Nachnahme erhoben; letztere kostet 25 Pfg . weiter.

Zu Bestellungen ladet höflich ein

§ni>. Iljiergartkn.
der „VadisDkir Presse" m ÄarlsruZe .

Karlsruhe, 27 . März 1902 .

Y2 Unterzeichneter bestellt hiermit beim Verlag
von Fcrd . Thiergarten in Larlnrulre

. Exemplar des Doppelporträts
$. K. h . -er Großherzogr und Seiner hohen Gemahlin
in Kupferdruck , Blldgröße 44 X 59 cm , Papierformat 73X95 cm zum
Preise von 5 Mk . 50 Pfg . einschließlich Porto und Vcrpackungsspesen .

Betrag anbei —
Ort und Bezirk :

Durch Postauweijuilg Ist nachzunehmen .
Genaue Adreffe :
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Gummi - Betteinlage¬
stoffe

(vorzügliche Qualitäten) ,
Gummi-Windelhosen
(sehrpraktischfür Kinder),
Gummi-Luftkissen ,
Gummi-Wasser¬

kissen ,
Gummi-Stechbecken ,
Gummi-Eisbeutel ,
Gummi-Leibbinden ,
Guttapercha - Papier ,
Billroth -Batist ,
Verbandstoffe ,

Verbandwatten ,
Soxhlet -Apparate ,
Milchflaschen und

Sauger
sowie sämmtliche Artikel
zur 4027 .2 -1
Krankenpflege .

Aretz & Ca,
Kreuzstr . 21. Telefon 219.
Grossh. Hoflief.

Spitzwegerich
Bonbons ,

jjtffs Mittet gegen Küsten ,
eigenes Fabrikat ,

per Packet 1« Psg .,
ebenso

«Me Eibischpapilotten
per Pfd. 25 Psg ..

empfiehlt
Emil Röder er ,

Coadltanl tud Colt ,i dt Zähringer - und Waldhornstraße .— Telephon 1585 . —
Bereinsgegenmarken werden ab-

hegeben. 4219

Meiwerkauf.
Mtyer -Lerei» Z»sel Reilhensu

i. Bshttlsee.
E . G. m. u. N.

Miv affsvXsvstxi
1900 »

« Seistweirr zu 35 —40 4 per Liter .
Nothwei « „ 60 . „ „Traminer , gelb zu 60 „ „ „
Weihherbst , gelb „ 60 „ , ,* * ** “

.» <C
‘ • '

Weißwein zu 30 ^ per Liter.Iiothwein » 50 „ „ „Traminer „ 55 „ „ „« - istherbst ; 55 „ 1 l
Bemerkungen :

1. Die Weine sind aus von den Mit¬
gliedern selbst erzogenen Trauben
gekeltert.

t . Versendungen geschehen auf Rech -
« mg und Gefahr des Käufers .
An unbekannte Besteller gegen
Nachnahme .

8. Bei Abnahme von 50 Liter und
darüber geben wir Fässer gegen
Franko -Rücksendung, Etat . Reiche¬
nau . Baden , lechweise auf 3 Mo¬
nate Ziel ab. 3271 .6 .4

4. Obige Preise verstehen sich franko
Bahnstation Reichenau.

5. Bei Abnahme von 200 Litern
von einer Sorte ist der Preis
2 Mk. pro Hektoliter billiger .

WinzerHerein Insel Reichem«
im Kodeusee.

Joseph Beck , Direktor .r Pnemnatic
«nstschlanch . . Mk . 4 .-
Larifdecke . . . Mk. 7.—
Garantieschein liegt jeder Sendung

bei. 1877 » 10.1Franz Verhexen,
Krankfnrt a. M . » Goetheplatz11.

Darlehen-Gesuch.
Welcher ältere , gutfituirte Herr

würde einem alleinstehenden Fräulein
mit 80 Mark aus momentaner Ver¬
legenheit helfen, gegen Sicherheit und
Zms . Offerten unter Nr . 85602 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Mttch-Gesuch.
Es werden 80— 100 Liter von einem

pünktlichen Zahler sofort gesucht . Zu
erfragen unter Nr . 85624 in der
Exped. der „ Bad . Presse" ._ 34
Ernstgemeintes Heirathgesnch !

Heiterer Student mit gut. Zcugn .,
welcher Arzt werden will , sucht mit
einem kath. Fräulein , auch vom Lande ,
mit etwas Vermögen und guter Ver¬
gangenheit , behufs sofortiger oder
späterer Verehelichung in Corre -
ipondenz zu treten . Tirlrctiou Ehren¬
sache. Gefl . Off. m. Namensnennung u»A.B. hanptpoftlagrrnd Heidelberg erb.

Tödes - Anzeige .

Teilnehmenden Freunden und Bekannten die Trauernachricht , dass am
1 . April , Abends 8 Uhr , unsere unvergessliche Gattin , Mutter , Tochter ,
Schwester und Enkelin

Maria Johanna Antoinette Schön
geb . Seiler

nach ganz kurzem Leiden sanft entschlafen ist.

Für die Hinterbliebenen : 4206

Fritz Schön , Bechtspraktikant.
Rudolf Seiler , Major a. 1).

Karlsruhe , den 2 . April 1902.
(Parkstrasse 11 ).

Die Beerdigung findet am Freitag den 4 . April, Nachmittags 27* Uhr, von
der Friedhofkapelle aus statt.

Todes - Anzeige .
Heute Vormittag entschlief sanft

Anglist 11g , Ztationsverwaller a. D.
Durlach , den 2. April 1902 . 4209 |

» «mg-ltt-nstraß- 18, .Charlotte llg , geb . Armand .
Beerdigung : Freitag den 4 . April , Vormittags 10 Uhr.

vanktagung .

Für die Beweise herzlicher Theilnahme an dem
Leichenbegängniß meines Vaters , der Kranzspenden ,
sowie der Betheiligung des Militärvereins Miihlburg
sage ich meinen innigsten Dank . 431t )

Im Marne« der Kinterötteöenen :
Äss. Ehrle ,

RheirrstraHe Uv . 14.

Hn«S-Verkllnf!
Ein Geschäftshaus , Mitte der Stadt ,

an der Hauptstraße , in der Nähe von
Karlsruhe gelegen , ist Preiswerth zu
verkaufen . Dasselbe eignet sich infolge
seiner vortheilhaften Lage , sowie seiner
Räumlichkeiten , zu jedem Geschäft.

Offerten unter Nr . 84808 au die
Exped. der „ Bad . Preffe ". 8.3

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme an dem Verluste unserer
innigstgeliebten Mutter

Karolina Schechter Wwe.
sprechen wir hiermit allen Freunden und
Bekannten unfern innigsten Dank aus.

Karlsruhe , 1 . April 1902 . 4212

kaulln-en Hinterbliebenen.

Sie befriedigende ^
r erhältlichen Probesohachtelnzuje 60 Pfennig von.

[ Probe*ehaahtelNr. iB ProbosohachtelSr. 2 1 ProbeschachtelNr. 31
enthält 3 Dutzend I enthält L>/- Dutzend I enthält : ‘/i DutzendI

Schul-Federn . | C<uulei . u. Bunau.Fedeni .| Buch . u. Hol«n-F«dwH . r

fidresskamn, rin - und mefirfnr
billig angefertigt
. .Badischen 3

'erden rasch aus
Druckerei der

mit 3 Schraubstöcken, 1 Schleifstein
mit Fußbetrieb , 2 Drehbänke , 1 großer
und 1 kleiner Ambos , 1 Bohrmaschine
und sonstige Werkzeuge, sämmtlich ge¬
braucht aber gut erhalten , sind zu¬
sammen oder getrennt wegen Aufgabe
der Werkstatt billig zu verkaufen .

Näheres unter 4109 an die Exp.
der „ Bad . Presse ". 22

Chiffonnier , polirt , 25 M -, Wasch¬
kommode 17 M ., Tische, versch . , 4 , 5
und 10 M . , Kameeltaschendivan 55 M .,
Bücherschrank 50 M . , schöne Plüsch¬
garnitur 150 M . und Versch. sind zu
verkaufen . Lteiustr . 6 . 85597

OOOOOQOOO

WegechiMilf ! ! o
AreuzsaittgerStutzflügel, Q

O von Kaim L Günther, wenig X
gespielt, Mk . « 85 , 3909 .3 .2 0

0 Tafelklavier, selten schönes , 0
0 modernes Instrument von der- a

selben Firma , Mk . 35 « , hat 0
0 unter Garantie abzugeben. 0
0 h. Maurer, Mplioer, 0
Q Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 . Q
□OOOOOQOOOOO

Ein noch gut erhaltener Kinder¬
liegwagen mit Gummireifen ist
billig zu verkaufen . 85621

Hebelstratze 17, H . II .

Zn verkaufen :
Damen -Hündchey,Zwerg -Pinscher ,
schwarz mit braun . Männchen . 85605

Werderstratze 5 . 4. Stock , links .

Friseur- Gehilfe.
Ein zuverlässiger tüchtiger Gehilfe

findet gute und dauernde Stelle .
Eintritt nach Belieben . l *94a

Fr . Däuschle , Friseur,
Mergentheim, Bad - U. Garnisonsstadt.

Ein tüchtiger , zuverlässiger Fuhr -
knecht kann sofort eintreten bei 8 °"'
0 . Hen -mann , Rlehlborg , Hardtstr . 4.

Geübte 2-2
MmWnenWem

sofe-rt gesucht . Offert , unter Nr . 4205
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Ordentliches Dienstmädchen
per sofort gesucht . 85622

Körnerstraße 28, 3. St .

gesucht
bei 4211

£ likann & Bär ,
Lachnerstraße 7— 9 .

Apotheker -
Lehrling

wird zum Herbst für meine Apotheke
gesucht . 4160 *

Brrin. Sachs
'
sche HsssPthele

v . JL . Höss ,
Kafserstrasse 80 ,

Kehrstelle.
JnmeinemWaarenagenturen , Wein -

und Fourage -Geschäft ist per sofort
eine LehrlingSstelle zu besetzen .

4004 Karl Baumann , 33
Karlsruhe , Akademiestr . 20.
BleAer-LehrlinMesuch.
Ein Junge , welcher Lust hat , das

Blechner - und Installations - Geschäft
zu erlernen , kann auf Ostern eintreten
bei 2755 *

F. « aller , Waldstr . 62
beffeve Stellung sucht ,» • Jvl berl . bie „ Neue Vakanzen *

post “ zu Frankfurt n . M » 1572a *
Stelle-Gesuch.

Suche per sofort Stelle als
Schreiber , Einkassirer , Lagerverwalter
oder irg . welcher Art . Gute Zeug¬
nisse , 8 Jahre Soldat . Offert , unter
Nr . 85529 an die Exped. der „ Bad .
Presse". 2.2

Stellung - Gesuch.
Junger , verherratheter Mann , ge¬

lernter Schreiner , sucht alsbald Stel¬
lung als Packer , Ausläufer , Kassen -
bote , oder sonst eine annehmbare
Stellung . Kaution kann gestellt werden
u . stehensehr guteZeugniffe zu Diensten .

Gefl. Off. sind unter 85617 au
d . Exp, d. „ Bad . Preffe " zu richten . 2.1

Tüchtig . Bauschlosser (Anschläger)
sucht passende Stelle . Off. unt . Nr .
85606 an die Exp , der „ Bad . Presse ".

Imger Mm, gck AM,,
der seine Stellung zu verbessern
wünscht und im Reiten und Fahren
gut bewandert ist, sucht Stellung ,
gleich viel welcher Branche . Off. u.
85638 an die Exped. der „Bad .
Presse ".

Contorstelle-Gesuch.
Ein Fräulein , 25 Jahre alt , welches

in der Buchführung , Stenographie
und Schreibmaschine gut bewandert
ist, sucht am hiesigen Platze Stellung
in besserem Hause.

Gefl . Offerten erbittet man unter
Nr . 85600 a . d . Exp, d. „ Bad . Preffe " .

wenn Sie schnell
und billigst Stell¬

ung suchen, per Postkarte die „ All¬
gemeine Bakanzenliste für das
deutsche « eich ", « erlag E .
Maclisp * Nürnberg 282. 743a*

Z^ -Ainivtt-Äoßnilnz,
freie Lage , billig zu vermiethen^ o«
erfragen Aorkstr . 1 « , pari . 559*
c7>urlacherstraße 52 , Hinterhaus ^

eine Mansardenwohnung
3 Zimmern , Küche , Keller u. Speich»
sofort »« vermietheu . B55‘,iâ
ICiite Wohnung von 1 Zws^ p

Küche u . Keller, im 4 . Stoch »
per 1. Juli zu vermietheu . Nähe«
Marieuftr. 5», parterre. 8g«n,
tzdapellenstr . 56» ist per wfobt oder“ I später eine 3 -Zimmerwohuu »,
zu vermietheu . Zu erfragen im Lad»
daselbst.
OOankestraße 18 , parterre , ist ^0t schöne Wohuuug , 2 Zimmer
Küche , versetzungshalber sofort »vermietheu. 85518.zz
(§ lchwanenstr . 34, nächst der Krone?

straße , ist eine Mansarden ,wohuung , von 3 Zimmern , Küche «.Keller sammt Zugehör , auf fogX . au ver-
miethen . Zu erfr . 2. St . I. 8527»

teinstraße 2 ist ein Heues.
Mansardeuzimmer sogleich

zu venniethen . Zn erfragen jm
1 . Stock. 85499 .LL
« Lrerderplatz 41, 2 . Stock Seitenbau^ ist eine für sich abgeschtoffe«Wohuuugv. 2 geräumigen Zimmern .
Küche und Keller auf 1. Juli z ,vermietheu. _ B56O4
OsiOerdersriatze 57 ist eine frisch he^

gerichtete Mansardeuwohn .
uug mit 2 Zimmern und Zugehör
auf sofort oder später zu vermieden.

Zu erfr . ,Vorderh -, 2. St . 3848*
Mlinterstraße 28 . Ist eine schöne

Wohuuug von 3 Zimmern ,
Küche und Keller auf sofort zn
vermiethen . Näh , im 5. St .
miinterstraße 23, ist litt 1 Stock

eine sreundl . Wohnung von
3 Zimmern , Küche und Keller aus

'
1.

Juli zu vermietheu . Nähere « in,
1. Stock. 85633L .1
« llinterstraße 39 , 2. Stock, ist eine

schöne Wohnung mit 3 Zim-
mern , Kell.er und Küche (Gaseinrich¬
tung ) , sofort oder später zu vermitzhen.

Zn erfragen 4 . Stockslinks )

^ von je 3 Zimmern , Küche u. Zu¬
gehör zu 360 Mk. und 260 Mk. per* Juli zu vermiethen ._ 85623

Z » vermietheu ans 1. Mai
Klauprechtstratze22 einesehrruhige
Hinterhanstvohnung ,
2 Zimmer , Küche , Keller , an kleine
Familie . Miethe jährl . 210 Mk. A«.
zusehen Vonpittags u . Abends . 3996 *

KjH) ühlbnrg , Hardtstraße 31 ist der
oVs 2. Stock , 6 Zimmer und Küche,
und eine Parterrewohnung , 4 Zimmer,
Küche und Zugehör , sofort oder später
zu ve rmiethen ._ 85299 .8.2

. Stock,
1Zimmer
851

Hilauprechtstratze 23 , 2.
» I Seitenbau , ist sofort ei
zu vermiethen . 15607.21
QTflarienftrafee 83 , 3. St . , ist ein aut

möbl . Zimmer mit oder ohne
separatem Eingang sofort oder später
billig zu vermiethen . 85592 .21
Zkslarkgrasenstr . 52 , 2. St .) ist ein

gut möbl. Zimmer für Kauf¬
mann od . Beamten zu mäßig . Preffe
sofort zu vernnethen . 85473 .3.2
M ^ orgenstr . 1 , 3 . St - rechts , ist em
ävs unmöbliirtes Zimmer, an ein
Fräulein od. Wittwe ohne Kinder sof.
zn vermiethen . 85429 .4.3
^ udolsstrahe 19,

' pari ., ist ein gutOb möblirtes Zimmer an eine»
ruhigen Herrn sofort der später z»
venniethen . 85462 .22
mierderstr . 84», 3. St ., in ruhigem

Hause , ist ein gut moblirtei
Zimmer mit od . ohne Penstou sofort
oder später zu vermiethen . 85512 .8.2

Z irkel 19, 4. Stock, ist eine Schlas -
stelle sof. zu vermiethen . 85625

Beiertheim
Augustastraße 8 ist im 8 . Stock

eine schöne Wohnung von 2 Zimmer »
und Zugehör , sowie deßgleichen eine
Mansardenwohnung an ruhige
Familien sofort zu vermiethen . Näb .
im 1 . Stock daselbst. 1853a .4.2

Eine kl. ruh . Familie sucht eine
Wohnung von 1 großen oder 2 klein," immern , Küche u . Keller , auf 1. Juli .

Beiertheim od . Mühlburg nicht auSg .
Offert , mit Preisang . an die Exped. der
„ Bad . Presse " erbet, unt . Nr . 85594 .

Wohnungsgesnch. Von einerBe¬
amtenfamilie wird eine Fünfzimmer¬
wohnung zu miethen gesucht. Offerten
mit Preisang . unter Nr . 85590 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erbeten.

Eine Familie mit einem 5kinde sucht
per 1 . Mai Zweizimmerwohnung
(Oststadt ) , Hinterhaus nicht ausgefchi-
Off . mit Preisang . an die Exped. der
„Bad . Preffe " unter Nr . 85595 . 21

AeltererHerrfncht ein Zimmerw
der Nähe der elektrischen Bahn mü
gutem Bett u . Familienanschluß . Ofl
Gartenstr . 60,2 . St .,r .,abzug . 85580

möglichst mit Werkstatt , sofort'
auf länger ) zu miethen gesucht .

Offert , unter Nr . 4149 a« die
Exped . der „Bad . Presse "
bete«. stF
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iWüüen Sie photographieren?
so finden Sie reichhaltigste Auswahl in Apparaten jeder |
Preislage und alle Bedarfsartikel in bester Qualität in |

| dem Spezialgeschäft für Amateurphotographievon

F . A . Haber ,
Kaiferstr. 143.

Kodak-Salon!
I 3431 .10.9

arlsquette Illergenfheim .
Kochsalz, und feeftlensäure»
o haltiges Bitterwasser , o

Altbewährtes Heilmittel bei : Gallen¬
steinen, Leberkrankhelten, Gicht, Zucker¬
barnruhr etc. Vorzüglich geeignet zu
Haus -Kuren unter ärztlicher Beratung ,
Za beziehen durch di, lineralwasserhand .
langen, eventl . durch die Kurverwaltung.

oolbad RheinfeldenQ
Hotel „Schützen “ mit Dependance ist eröffnet.

Kohlensäure Soolbäder . 1839a .2.1

Prospektus gratis . F. Kottmann , Propr .

Montreux Hötel de la Pa ix
( Genfer -See ) . Deutsches Hsus , beim Bahnhof .

Moderner Comfort . — Vortreffiehe Küche . — Massige Preise ,

tzgga .g .g H . Martiqnoni , Besitz r .

c
6a $ ^ l

- . hrixöfen
« o ade öfen

, Zvhsbsninallen ,besstrmJhsW/d/mgescföien
JOHL VA/LLAHT
_ REMSCHEID.

Jllustrierte Preisl isten kostenlos 9

3Uitmtiiatton * * ßfrt machen

Polygon -Laternen , Lampionskerzen , Jäckeln
liefern 1216s.14.10

O » k' I Lotli , Kofövogerie .
Wiederverkäufer erhalte »» Rabatt .

Eine tüchtigeWeissnäherin
empfiehlt sich im Unfertigen
von ganzen Aussteuern , so¬
wie von Herren - « . Damen¬
wäsche bei billigem Preis und
tadelloser Arbeit.

Zu erfragen Uhlandstr . 4 ,
1 . Stock. 2934*

IlTmsonst !
find alle Bemühungen der Konkurrenz,
die billigste Bezugsquelle für
Möbel und Betten !

ist doch nur 521 .8.1
8183 Kaiserstr. 8183 Karlsruhe-

denn :
kolossaler Umsatz , nur direkter Bezug,
Selbstfabrikalion von Polsterwaaren ,
wenig Spesen , setzen mich in die Lage,nur gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Konkurrenz zu verkaufen. — Ber -
sanVtohncEmballageberechnung :
Auszug au3 d . Preiscourant .
Vollständig« Betten von M . 70 .— an
Seegras -Matratzen „ „ 8 .— „
Haar -Matratzen » „ 40 .— „
polirte Chiffonniere » „ 29 .— ,
2 th . Kleid erschränke „ „ 25 .— „
Ith . „ r. .. 15 -
pol .Schubladen - Ko>n-

moden . . . .
Garniturenin Plüsch
Büffets . . . .
vollst. eicheneZimmer»

Einrichtungen
vollst. Schlafzimmer¬

einrichtungen mit
Roßhaarinatratzen

Spiegelschränke mit
Krystallglas . . „ » 80.— „

Ovaltische . „ * 15.— „
Sophas inall .Stoffen „ „ 35.— ,
pol . Waschkommoden

mitMarmoranfsatz , » 38.— „
Nachttische . . . » „ 6.— „
gute Wirthöstühle per Dutzend 36 M.
Stroh - und Holzstühle von M. 2 .50 an
Plüschvorlagenb/,breit ,, „ 10 .— »
Spiegel . . „ 2 .— „
Vorhangleisten . . . „ „ 1 .— „
Kochfei, »« Kinrichtnngen stet »

auf -Lager billigst .
HotelS u . Anstalten gewähre ich bei
größerem Bedarf noch Extra -Rabatt .

. 20 .—
, 130 —
, 80 —

, 300 .—

, 550 -

Jul . Weinheimer.

in allen gewünschtenFarben empfiehlt

Julius Dehn Nachfolger ,
Drogerie , Zähringerstratze 55 .

Bad. Passepartouts- -
- - und Rabmenfabrik

G . m . b . H .
Karlsruhe , Luisenstrasse 24 .

Spezialgeschäft

für Einrahmungen von Bildern jeder Art.
IViedrigste Preise . 660.11

Prompte Bedienung .

Gommunikanten -Uhren
in Gold -, Silber - und Stahl -Gehäuse

mit ausgedehnter Garantie zu billigsten Preisen.
3 . Reinholdt Sohn ,

Grossh . Hof -Uhrmacher ,
Kaiserstrasse 179 a , Ecke Herrenstrasse. — Telephon 1217.

Willi. Pfrommer,
Karlsruhe ( Baden ) .

Tciephi 468 . Maschinenfabrik I-W » 4k «.

Bauanstait für Eisenconstructionen
als : Csmplette eiserne Banten,

Bacher, Brucken etc , nach eigenen Entwarfen
oder eingesandten Zeichnungen.

3485 Specialität : 26 .5

Schmiedeeiserne Treppen D . R. P . 109163 von
den einfachsten bis zu den reichsten Aus¬

führungen unter billigster Berechnung .
Kostenanschläge. Berechnungen. Ia Beferenzen .

vfämrerSSe/feA
ist die beste für Wäsche und Hausgebrauch .

Gibt der Wüsche einen angenehmen frischen Geruch !
1186a

Gänselebern
werden fortwährend angekauft .

Kreuzstrahe 10 , 2 . Stock, bei der
kleinen Kirche.. 10145*

Kinderliegwage»
gut erhalten, billig zu verkaufen .
Adresse zu erfahren unter Nr. 4145
in der Exped . der „Bad. Presse".

Ateidermacherinnen .
Einige tüchtigeArbeiterinnenwerde«

sofort für dauernd gesucht . HerreA «
straffe 23 , 3. Stock. 85542 .9$
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st^. wfŝ 30 SSdl2 « -ch' 30 S

JÄÄHrtHHHHH «

os «

: «1 -

3 lO

00

Oh in

■H CÔ
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Derte 8 . K crdifrye Rvesjo .

ädappm Neuenheim
bei Heidelberg . Sexta - Prima,
1900/01 : 33 Kinj ., 9 Primaner .
OberIIetc . Vorügl. Erfoiqo . Kl .
Familierpensionat . Or . Volz .

Bekanntmachung.
Sic Allfilihme« in Die HMWeil der Stndt Kirisrnhc tetr.Das Schuljahr 1902 1903 beginnt

Montag den 7 . April 1902 .Die Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu sorgen , daß ihreschnlpflichtigru Kinder (auch die z . Zt . erkrankten ) — geboren in derZeit vom 1, Juli 1895 bis einschl . 31». Jnui 1896 — zur Auf¬nahme in einer der hiesigen Volksschulen angemeldet werden .Die Anmeldung geschieht am
Montag den 7 . April , morgens von 8—12 Uhr unb

nachmittags 8—4 Uhr»in den folgenden Schulhäusern :
1. für die einfach« Knabenschule : Lidell-Schule (Markgrafenftr. 28) ;2.
8.
4.
5.
6.
7.
8.

9.
10.
11.

einfache Mädchenschule : Pestalozzi-Schule (Erbprinzenstr. 18) ;
» „ einfache Schule des Stadtteils Miihlburg : Hardtstrabe 3 ;
„ , erweiterte Knabenschule des Bahnhofstadtteils : Bahnhof-Schule (22) ;
„ „ erweiterteKnabenschulederOststadt : Karl-Wilhelm-Schule (2) ;
,, „ erweiterte Knabenschule der Weststadt : Leopld -Schule (9) ;
„ „ erweiterte Mädchenschule des Bahnhofstadtteils : Schützen-

straß- Schule (35) ;
» „ erweiterte Mädchenschule der Oftftadt : Karl - Wilhelm-

Schule (2) ;
» „ erweiterte Mädchenschule der Weststadt : Gutenberg-Schule

(Kaiserallee 5ö) :
H m Knabenvorschule : Gartenstraß-Schule (22) ;
„ „ Töchterschule: Hebel-Schule (Kreuzstr . 15).Für hier geborene Kinder ist nur der Impfschein , für auswärts

geborene aber der Impfschein nnd Geburtsschein bei der Anmeldungvorzulegen . Eine Berechtigung für die Aufnahme in einem bestimmten
Schulhause kann aus der Anmeldung in diesem Schulhause nicht abgeleitetwerden , da die vorhandenen Raumverhältnisse in erster Linie maß¬
gebend sind.

Solche Kinder , welche hier oder auswärts die Schule schon besuchten,und also entweder aus einer hiesige » Schule in eine andere oder vonauswärts in eine hiesige Schule übertreten, besonders aber diejenigen,welche in die Bürgerschule oder Töchterschule (Klasse IV) eintretenwollen , haben sich
Dienstag den 8 . April , morgens von 8—12 Uhr ,in der betreffenden Schule , in welche ste einzutreten wünschen, mit dem

Abgangszeugnis der zuletzt besuchten Schule , und wenn sie das 12. Jahrschon zurückgelegt haben , mit dem grünen Impfschein versehen, zur Aufnahmeanzumelden .
Die Sprechstunden des Stirdtschulrats und des Rektorsbleiben , wie seither , ans die Zeit von 11—12 Uhr täglich festgesetzt .Karlsruhe, den 22. März 1902 . 3777.3.2Der Stadtschulrat :

G. Specht .

Bekanntmachung.
Die Teilnahme am Aortbildungsunterricht betreffend.Das Schuljahr 1902 03 nimmt für den Fortbildungsunterricht amMontag den 7 . April 1992
seinen Anfang.

Die fortbildungsschulpflichtigen Knaben und Mädchen haben sich ,sofern ste nicht vom Besuche der Fortbildungsschule gesetzlich befreit sind,am Montag de« 7 . April , morgens 8 Uhr,
auzumelden , und zwar :

1. die Knabe« (einschließlich jener int Stadtteil Miihlburg ) in
der Leopold -Schule (Leopoldstr . 9) ;2. die Mädchen (einschließlich jener im Stadtteil Mühlbnrg) in
der Linden -Schule (Kriegstr . 44).

Den Mädchen steht es frei, am Fortbildungsunterricht oder am
Kochunterricht teilzunehmen .

Dje Eltern , deren Stellvertreter , die Arbeit?- und Lehrherren habendie erstmals zur Teilnahme am Fortbildungsunterricht überhaupt oder
zum Eintritt in die Fortbildungsschule dahier verpflichteten , in ihrerObhut, in ihrem Dienst oder Brot stehenden Knaben und Mädchen — so¬fern solche aus irgend einem Grunde nicht selbst erscheinen können — zurAufnahme anzumelden und sind außerdem verpflichtet , den Schülern die
zum Schulbesuch nötige Zeit zu gewähren . Zuwiderhandlungen werde««mit Geldbuße bis zu 50 Mark bestraft.

Karlsruhe, den 22. März 1902 .
Der Stadtschulrat :

G. Specht . 3778 .8.2

Bekanntmachnng.
Soffenschnle öetr.

Das Sommersemester der Frauenarbeitsschule (Sofienschule) im
Luisenhaus, Hildahaus und Hardtstraße 3 in Mühlburg beginnt au«

Montag den 7 . April ,an welchem Tage sich die aufgenommenen Mädchen morgens 9 Nhr in
dem Unterrichtslokale einzustnden haben .

Die Schülerinnen des 2. Jahreskurses (Abteilung für Klridermachen )
versammeln sich am DienStag den 8 . April , morgens 9 Uhr, im
bisherigen Unterrichtslokale .

Karlsruhe, den 22. März 1902. 3779 .3.2Der Stadtschulrat :
G. Specht .

Polytechnisches Institut , Strassburg i. Eis .
(Steinring 11.) Nettestes Institut StraßburgS.1. BorbereitnngSfchnle zum Einj .-Freiwilligen -Exainen (mit Internat).2. Kursus für ältere Herren zum Abiturienten-Examen der Gynmaf.,Realgymnas. und Oberrealschulen .

S« Chemie -Schule . Gründl. Vorbereitung zur Hochschule. Ausbildung
zuin Chemiker. Industrielle können in besonderen kürzeren Kurse» fürihren Berufszweig wichtige chemische Kenntnisse sich praktisch erwerben.4. Oeffentlich chemisches Laboratorium dem Publikum zu Untersuchungenoller Art geöffnet. Beginn der Kurse am 7. April. Prospekte bei

srankirter Rückantwort gratis durch die Direktion Dr . Haenle .
Filial-Jnstitute für I - in Metz und Mülhausen. 1805a .5,3

Institut Delessert, Chateau de Lucens
Gegründet 1864 . Ct. de Vaud , Suisse .

reistungrfShigste Handelsschule für moderne Sprachen .
Französisch, englisch , deutsch , italienisch und spanisch. Hauptzweck

Handelscorrespondenten zu bilden . Tägliche Conversation in allen fünf
Sprachen. Nebenfächer : Buchhaltung, Stenographie und Maschinenschreiben.
Schon über 2600 junge Kansleute und Sekretäre ausgebildet, von welchen
ca. 2000 mehr als 2 Sprachen in einem Jahre erlernt haben . — Beginn
oes Sommersemesters (76stes) 8. April 1902 . Mäßige Preise. — Man
verlange Prospectus und Referenzen . 1812a .5 .4

Porchet A Pfaff . Direktoren und Besitzer ..
\

3ea Scfveim-tatfia Do . 3.

Absolut nieotln -unsehidlleh . Vollkommenster Kauehgenuss .
Direct zu haben von Wendt ’s Cigarrenfabriken Aktien-
Gee . Bremen in allen Preislagen , Grössen, Qualitäten n.Quantitäten (auch Proben ). Preisliste und breekore gratis.

Architekten » techn. Bnreanr.
Beste und billigste Bezugsquelle für

Lichtvaus -, Paus- u . Zcichnenpapiere ,
Lichtpausapparate rc . , sowie An¬
fertigung von Lichtpanfen in eigener
Anstalt innerhalb kürzester Frist.

Verl. Sic gefl . Muster. 2778 .12.9
W . Herrmann ,

Vertrieb techn . Papiere und Artikel.
tiser-Katser Allee 33.

OOOOOQOOOOOO

8 Friedrich Kurr, o
8 MöbeUager . 2
q 19 Kaiserstratze 19, q
A empfiehlt alle Arten A

o Wen nnd WßernMo
3 in jeder Holz- und Stilart bei 6
0 billigster Berechnung . Q
5 Größtes Kager 5
5 in kompletten Salons- , Q
0 Schlaf - , Wohn- und Q
0 Speisezimmer - Ein - 0
0 richtungen . $
V 3191 Imming «« 8.7 9

o ganzer Ausstattungen z
A finden bei langjähriger Garantie £
q

besondere Berücksichtigung.
qaooooogooooo

Zm Iubiliim Sr . König ! . Hoheit
des 8roßherzogs empfehlen

Fahnen,
Wappen,

Trophäen,
Guirlanden,
Lampions,

Artikel,
Ieuermerk.
BesteBezugsquelle

für 1097a

Vereins-
bedarf.

Jllustrl Katalog gratis und franco.

Vaterländische
Fahnenfabrik,

Köln a. Rhein 28.
ooooooooooooo
$ Eine Hrnsitzierde des Minies §0 iß schöne Msche ! v
O
O Die tadellosesten Kragen, v

Manschetten u. Chemisetten 0a erhalten Sie in der A
A Original Pariser Nenwascherei a
q von Marannichi Mangin , -
A Stuttgart .
a Filiale Karlsruhe : A
V Heinrich Stäcker, Kaiserallee 33 . v
0 Preise: Kragen u. Manschetten , 0
A per St . 6 Pfg. , llhemisetten , A
X per St. 12 Pfg. )(U Abholung u. Ablieferunginner- v
Q halb 8 Tagen kostenlos. 14510 0
OOOOOOOOOOOOO

la.Vogelfutter
für Kanarie « , Waldvögel»
Prachtfinken rc. , nach fach¬
männischer Erfahrung selbst
gemischt.
lTMversal-MiscIifiittei\

anerkannt bestbckömmlichste
Mischungen auch für die zar-
testen Weichfresser » empfiehlt
die Bogelhandlung 1947 .17

Otto Höllmüller ,
Kaiferftr . 122, Sing . Waldstr .
r SüdLstadt r
Sämereien.

Alle Sorten Gemüse»» Garten »
«nd Blumenfamen in nur keim¬
fähiger Qualität , best ausgesuchte
Sorten , offen ausgewogen , empfiehlt
billigst 2427 .6.6
M. Hofheinz , lattriiintsaren,

Ecke Wilhelm - und Luisenstraße 8

Eichendielen
eine Parthic , 2- und 3- jährige , von
25—60 mm dick, werde», um das
Lager etwas zu räume ««, billig ab¬
gegeben. Zu erfragen unt . Nr. 3931
«n der Exp. der „Sab . Presse " . 4.3

Neuheiten
in

-- Damen -Hiiten .
Ausstellung in pariser Modellen.

Gutsttzende Gapotten für ältere Damen
und sonstige

Neuheiten in Bändern, Blumen, Schleiern rc.
empfiehlt 8955

M . Dnvigpneavi ,
s , if&ctftväfte 88 .

*+ - % ** ■

Zu bedeutend herabgesetzten Freiten empfehle ich
Kinderwagen , Sitz wagen , Sport¬

wagen , I .elterwagen . Krankenwagen
Kinderstühle , Korbwaaren aller Arten .

Stete das Neueste in enormer Auswahl und nur
solide Fabrikate . 3069 .9 .6

Reparaturen sofort , billig und gut .

JSL m «XC > * *23 Tj Mechaniker,
am Kaiserplatz , früher Kaiserstrasse 170.

wasch»

9?
«0

, »s»
t# d*

» «öl

ßian
s>m

ri « «
«k «

R

4000 MeterFahnenstoffreste
Die an gezeigten Fahnenstoflfreste sind eingetroffen und lade ich zur Ansicht und

zum Kaufe ergebenst ein .
Die Herren Dekorateure mache besonders auf die giinstige Gelegenheit aufmerksam .

Die Preise find sehr billig .

3789.6.3

C. F . KOPF , Maldstraße 26,
Elsässer Maaren - rmd Refte-Geschäft .

latent - s
geschützte

Luminol
Luminol
Luminol

ist das langersehnte, patentirte und gesetzlich
Hleinigungs - und Desinfect .-Wittel.
reinigt Teppiche , Polstermöbel, Herren- und Damenkleider ,
Uniformen rc. ohne Stoff anzugreifen wie neu.
putzt Spiegel, Fensterscheiben, Silbergeschirr, Bilder rc.
blitzblank.
verwendet man zu Hauswäsche und zu Badezwecke; ferner
zum Abwaschen von Faqaden.
wirkt chemisch reinigend und desinficircnd.
ist absolut unschädlich und enthält keine ätzende Substanzen,
tödtet unfehlbar alles Ungeziefer , „ Mottenbrut und Bacillen ",
kann jedes Kind mit vorz. Erfolg anwenden ,
ist von vereidigten Gerichtschemikcrn geprüft und begutachtet,
ist im Gebrauch bei Behörden , Eisenbahngescllschaften ,
Krankenhäusern , Sanatorien , Hotels rc.
ist billig . 1 Kanister ä 5 Kilo kosten M . 3.— excl. Porto ,
verlange man in Droguerien, Spezereigesch. , Möbel - und
Teppich-Geschäften, wo nicht erhältlich , wende man sich gefl.
an unfern Generalvertreter für Els.-Lothr. und Baden

Kerr« J . TJhli , Kaufmann in Ktraßöurg i. K.,
Goldschmiedgafle 22. 1610a.5.5

Alleinige Fabrikanten : I.iiminol , 6t . m. b . H.» « erllo .
Wiederverkäuferau allen Orten in Ets. -Lothr . «. Baden gesucht.

Bureau S. Bausei
STRASSBURG LE .

ÜMMermaMMpiulzl . Tdenke* 1781.
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Luminol
Luminol
Lumlnol
Luminol
Luminol
Lumina !
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8 A. Krautinger,
0 beratender Ingenieur ,
0 Karlopuhe .

Luminol
Luminol

8 Projectierung und Begutachtung
x elektr. Anlagen aller Art.
g Beaufsichtigung von Bauaus-

8
8

führungei. 1378 ,
Revision bestehender Antageu. ,

Gutachten .
OOOOOOOO «
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Zlurverkauf
Ls giebt keine schmutzigen Teppiche mehr!

Grosse Frankfurter
Pfertk -ComriL

Erster Hauptgewinn . Ein eleganter
Vlererzng.

I vollständige Equipage mit
4 Pferden

nebst feiner Schirrung .
5 vollständige Equipagen mitI vollständige Equipage mit 2 Pferden . » - -

1 Pferd . 6 Schöne Racepferde. 4 Reitpferde. 29 Wagen - u. Arbeitspferde."
I Loos , II Loose 10 Mark .
Porto und Liste 25 Pfg . extra .

i rrera . o senone nacepierae .

Uur 1 Mark
Loste sind vom Seoreteriat des Landw. Vereine zu Frankfurt a . > . zu beziehen

und in allen grösearnn Lotterie- QeschSftan zu haben . Hte .In Karlsruhe bei C. Götz , Hebelst!-. , E . Wegmann , Waldstr . 29 .

wegen Aufgabe dieser Artikel
z « « nd unter Kosteupreiö

J . Schneyer ,
Werderplatz . 1807 .14

- 4
« sich
lassenü

fynlmcnitanacn
mit vergoldetem Spieß find in vek»
schiedenen Farben vorräthig bei
Albert Maeyer , Mulnaeißn,

Hirschstraße 45. 5273*

Inventur -
Ausverkauf .

Warnt
fülle,'QM
<mf di
Wohn
und s.
Ŵer i
so süß
zu Si
aus d
Bchtz

Vas

VJandercr - 602a.20.10

j- ahrrao

Wegen Umbau und anderweitiger .
Ladenvcrmiethungwerden mebrcrefehr
gut gearbeitete Garnituren , sowie
eine große Anzahl DivanS billig ab»
gegeben im Tapeziergefchäft
H5345 Kaiser-Allee 45 .

heute
dem I
vber !
kchver

e .

erhielt auf der Weltausstellung in Paris 1900 von
sämmtlichen ausgestellten deutschen Fahrrädern

Darlehen
lsutn«
holst .

allein den Grand Prix.
Vertreter : Peter Eherhardt , Karlsruhe .

Druckarbeiten Jeder Art

von 100 Ml. aufwärts erhalten Per¬
sonen jeden Standes zu 4, 5 , 6 */«
und leichtere Quartal-Rückzahlungen
vermittelt durch « . A. Lörino *
* Cie ., protok. Handelsgesellschaft
und Geldagentur , Budapest »
Kecskemetergasse 4. Retourmarke er¬
wünscht.

das L
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